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Die beste Party 
des  Jahres.

Samstag + Sonntag
PräSentation und 

VerkoStung deS 
hauSeigenen 

ChriS-gin

         Alle Preise sind unverbindl., nicht kart. Richtpreise inkl. USt. und NoVA.   1 5 Jahre Garantie oder 100.000 km Laufleistung, je nachdem, was früher eintritt.
2  € 2.000,- Jubiläumsprämie bereits vom Listenpreis abgezogen. Privatkunden-Angebot im Mietleasing der Porsche Bank inkl. USt. und NoVA, zzgl. gesetzl. Vertragsgebühr, keine Bearbeitungskosten. Laufzeit 48 Monate, 

10.000 km/Jahr, Eigenleistung (VZ-Depot) € 2.397,37.  Abschluss einer vollKASKO sowie eines Service-, Wartungsprodukts der Porsche Bank Versicherung vorausgesetzt. Im Angebotspreis bereits berücksichtigt:  
€ 500,- Porsche Bank Bonus und € 500,- Versicherungsbonus bei Finanzierung und Abschluss einer KASKO über die Porsche Bank Versicherung. € 500,- Service Bonus bei Finanzierung und Abschluss eines Service-, 
Wartungsprodukts über die Porsche Bank. Für Porsche Bank Boni gilt: Mindestlaufzeit 36 Monate. Ausgen. Sonderkalkulationen für Flottenkunden, Behörden und ARAC. Die Boni sind unverbindl., nicht kart. Nachlässe 
inkl. USt. und NoVA werden vom Listenpreis abgezogen. Angebot gültig bis 30.06.2024 (Antrags- und Kaufvertragsdatum). Verbrauch: 5,1 - 6,8 l/100 km. CO2-Emission: 116 - 154 g/km. Symbolfoto. Stand 01/2024.

5 Jahre garantie1

auf alle Modelle

40 Jahre SEAT Ibiza.
Jetzt ab € 99,–/mtl.²

Und wir feiern mit!

fruhlingS-autoSChau
..

leCkere Burger 
VoM feiertag

SEAT HARB wEIz
Weiz - Werksweg 104 - Tel. 03172 / 3999

www.seat-harb.at

• Über 800 neuwagen, Vorführ- & gebrauchtautos!
• Probefahrten mit allen Modellen möglich
• Bestpreise bei allen Seat & CuPra-Modellen
• Betriebsführungen um 11 und 14 uhr
• Mietwagen-aktion   • gewinne am glücksrad
• hupfburg für die kleinen autofans

9 bis 17 uhr
16. + 17. März

Samstag und Sonntag

Samstag + Sonntag
SÜSSe CrÊPeS 
Von zukunft dank dir

PräSentation + VerkoStung 
deS hauSeigenen ChriS-gin

Samstag 
+ Sonntag

Samstag + Sonntag
11 bis 16 uhr
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Am letzten Februarwochenen-
de, zum Abschluss der Semes-
terferien, lud die ÖVP Passail 
alle Kinder der Region zum 
Familien-Hüpfburgtag in die 
Raabursprunghalle ein. Mit 
7 verschiedenen Hüpfburgen 
inkl. Rutschen für Groß und 
Klein wurde die Turnhalle in 
den größten Indoor-Spielplatz 
des Bezirkes Weiz verwandelt. 
„Die Kinder konnten sich sport-
lich betätigen und hatten dabei 
sichtlich einen riesengroßen 
Spaß“, sagte Vize-Bgm. Werner 
Berghofer und freute sich, dass 

diese Veranstaltung so gut an-
genommen wurde. Viele Fami-
lien kamen nicht nur auf einen 
Sprung vorbei, sondern blieben 
gleich den ganzen Nachmittag, 
um ihren Kindern beim Hüpfen 
zuzusehen. Als Stärkung für 
zwischendurch gab es leckere 
Hotdogs, Popcorn und frisch 
zubereitete Zuckerwatte. So 
wurde fast bis in die Abend-
stunden gehüpft und am Ende 
waren sich alle einig: Es wird 
auch nächstes Jahr wieder zum 
Abschluss der Semesterferien 
eine Hüpfburgenparty geben.

Großer Hüpfburgtag in Passail

Im heurigen Frühjahr wird im 
Kellertheater vom Naturhotel 
Bauernhofer auf der Brandluck-
ner Huabn auf Einladung des 
Brandluckner Huab‘n Theaters 
Kabarett gespielt.  
Den Auftakt macht bereits am 
am 21.März Alexander Hechtl 
mit seinem Programm „ALL 
BUT(T)…  Hausverstand“.
Beginn ist um 20 Uhr.
Kartenkauf ab sofort unter: 
www.huabn-theater.at
Infos unter: Tel. 0664 524 16 16
Insgesamt sieben Kabarettisten 

Brandluckner Huabn  Keller  - 
theater goes Kabarett...

Am 2. und 3.Dezember fand 
auch im Vorjahr wieder der all-
jährliche „Es werde Licht“-Ad-
ventmarkt, veranstaltet von der 
Familie Bauernhofer, auf der 
Brandlucken statt.
Das Huab’n Theater war wieder 
mit einem Glühweinstand ver-
treten und führte für die zahlrei-
chen BesucherInnen 3x täglich 
das Krippenspiel auf. Die dabei 
gesammelten freiwilligen Spen-
den kommen Familien aus der 
Umgebung zugute.

Im Jänner konnte Obmann Jo-
hannes Hofer gemeinsam mit 
einigen Vorstandsmitgliedern, 
an Familie Weißenbacher mit 
Florian und an Familie Grabner 
mit Mila, jeweils einen Scheck 
über € 2.000,- überreichen. Die 
offizielle Spendenübergabe 
fand im Naturhotel Bauernhofer 
statt, wo man gemeinsam einen 
gemütlichen Nachmittag ver-
brachte. Familie Grabner konn-
te krankheitsbedingt leider nicht 
persönlich dabei sein.

v. li. n. re. Christian Großegger, Johannes Hofer, Familie Weißen-
bacher mit Florian, Petra Ertl & Simon Bauernhofer

Brandluckner Huab’n Theater – 
Offizielle Spendenübergabe

werden bis Juni für beste Lau-
ne und Unterhaltung im Keller 
sorgen – alle Kabaretttermine 
im Kellertheater finden Sie links 
–, ehe das Brandluckner Huab‘ 
Theater dann selbst auf der auf 
der Freiluftbühne aktiv wird.
Die Premiere der Freiluftsaison 
mit dem Bauerntheater-Klassi-
ker „Die drei Dorfheiligen“ fin-
det am 3. Juli 2024 um 20 Uhr, 
inkl. Premierenbuffet, statt.
Kartenkauf bereits jetzt un-
ter:  www.huabn-theater.at
Infos unter: 0664 524 16 16

Bereits im Juli 2010 
anlässlich des Theater-
kirtags zum 10jährigen 
Jubiläum des Huab‘n 
Theaters wie auch 
wieder im Juni 2011 
begeisterten die Gim-
pel Gloggi & Schicho 
mit einem „topaktuel-
len, gesellschafts- und 
kulturkritischen Kaba-
ratt“ das Publikum im 
Kellertheater, das die beiden Kleinkunstexperten schon damals als 
das ideale Kabarettambiente bezeichneten.
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D ru c k fe h l e r,  I r r t ü m e r  u n d  te c h n i s c h e  Än d e ru n g e n  vo r b e h a l te n .  St at t  Pre i s e  b ez i e h e n  s i c h  a u f  d e n  u nve r b i n d l i c h  e m p fo h l e n e n  Ve r k a u f s p re i s  d e r  L i e fe ra nte n !  Ak t i o n s p re i s e  b i s  1 6 . 0 3 . 2 0 2 4 .  WJ

Waschmaschine
WWB 380 WCSWWB 380 WCS

GefrierschrankGefrierschrank
FSN 9851FSN 9851

GefrierschrankeGefrierschranke
FSN 9950FSN 9950

  EEK: EEEK: E
  177l177l
  No-FrostNo-Frost
  SchnellgefrierenSchnellgefrieren
  HxBxT: 1457x HxBxT: 1457x 
540x575 mm540x575 mm

  EEK: EEEK: E
  286l286l
  No-FrostNo-Frost
  Schnellgefrieren (Gefrier-Schnellgefrieren (Gefrier-
vermögen in 24h: 14kgvermögen in 24h: 14kg

  HxBxT: 1800x550x557 mmHxBxT: 1800x550x557 mm

statt 608,-

€ 499,-
statt 899,-

€ 649,-

Einbaugeschirrspüler
GI520E15

  EEK: EEEK: E
  9 Maßgedeck9 Maßgedeck
  5 Programme5 Programme
  AquaStopAquaStop
  HxBxT: 815x HxBxT: 815x 
450x575450x575

Waschmaschine
WUV 7710

Einbau-Herdset
HE 64090 XR

Einbaugeschirrspüler
RCIC 3C24 vollintegriert

Multi Dampfgarer
BSE 682020 M

  EEK: DEEK: D
  7kg7kg
  1400U/min1400U/min
  15 Programme15 Programme
  HxBxT: 840x HxBxT: 840x 
600x490 mm600x490 mm

  EEK: A+EEK: A+
  72l Garraum72l Garraum
  7 Beheizungsarten7 Beheizungsarten
  Glaskeramik-KochfeldGlaskeramik-Kochfeld
  Bräterzone, Zweikreis-ZoneBräterzone, Zweikreis-Zone
  HxBxT: 595x594x567 mmHxBxT: 595x594x567 mm

  EEK: EEEK: E
  14 Maßgedeck14 Maßgedeck
  8 Programme8 Programme
  Mit BesteckkorbMit Besteckkorb
  HxBxT: 820x HxBxT: 820x 
600x555600x555

  EEK: A+EEK: A+
  70l Garraum70l Garraum
  16 Beheizungsarten16 Beheizungsarten
  30-230°C30-230°C
  HxBxT: 595x HxBxT: 595x 
594x567 mm594x567 mm

statt € 403,-

€ 299,-
statt € 1057,-

€ 999,-

statt 979,-

€ 599,-
statt 1982,-

€ 1390,-
statt 449,-

€ 399,-
statt 559,-

€ 329,-

EIN GUTES GEFÜHLEIN GUTES GEFÜHL
im Technik Center Roselim Technik Center Rosel

REGIONAL ZU KAUFEN!REGIONAL ZU KAUFEN!

*a
lle

 D
an

-P
re

is
e 

lt
. D

an
-A

kt
io

ns
pr

ei
sl

is
te

.

Technik Center Rosel • 8190 Birkfeld • Gasener Straße 1 • Tel. 03174 / 4448 • www.rosel.at

MIT EINEM

ROSEL-ANGEBOT

ZUR TRAUMKÜCHE!

Vereinbaren Sie noch heute  

einen Planungstermin, um die 

Aktionen im vollen Umfang  

zu nutzen!

IHR REGIONALER HÄNDLER - ALLES AUS EINER HAND

–55%
BIS

  EEK: AEEK: A
  8kg8kg
  1400U/min1400U/min
  12 Programme12 Programme
  HxBxT: 850x HxBxT: 850x 
596x643 mm596x643 mm
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Heidi 
Schatzmayr
Energetikerin 
Bachblüten-
beraterin

Telefon: 
03177/2211

heidi@schatzmayr.com

Das macht energetisch einen ent-
scheidenden Unterschied. Und es 
ist nicht, was man vielleicht auf 
den ersten Blick glaubt. 
Sich bedienen zu lassen ,schränkt 
unsere eigenen Lebenskräfte ein. 
Von dieser Seite hab ich das noch 
gar nicht bedacht. Diese Aussage 
ist von einem weisen Gelehrten. 
Für andere da zu sein, stiftet Sinn 
in unserem Leben. 
Es gab einmal ein Experiment, 
in dem Menschen 1000 € gege-
ben wurden. Eine Gruppe wurde 
gefragt, es für sich selbst aus-
zugeben und sich selbst was zu 
schenken. Die andere Gruppe 
hat die 1000 € für andere Men-
schen ausgegeben und damit an-
deren eine Freude bereitet. Nach 
dem Experiment wurde erhoben, 
wer glücklicher war: Es war die 
zweite Gruppe. Die, die mit dem 
Geld andere beschenkt hatten, 
waren nachhaltig glücklicher. Im 
Dienen liegt die Aktivierung der 
Lebenskräfte.
Wer sich bedienen lässt schwächt 
sich und seinen Körper. Anderen 
zu dienen, öffnet und erhält den 
eigenen Kraftstrom, den Kreis-
lauf zur Existenz des Lebens und 
der Liebe. Es ist das dringend 
nötige Geben und Nehmen, das 
die Welt braucht. Wer gibt, dem 
wird gegeben – wer nicht gibt, 
dem wird einmal genommen, 
was er hat. Es ist ein unterbro-
chener Kreislauf. Wie ein Haus, 
in dem keiner mehr wohnt. Es ist 
dem Verfall preisgegeben oder 
ein Garten, der verwildert. Nur 
Nehmen ist wie Essen ohne Aus-
scheidung. Folge wäre letztlich 
Verstopfung – Krankheiten aller 
Art.
Darum ist es sicher nicht gut, sich 
auf die Couch zu legen und zu 
sagen: „Bring mir ein Bier und 
meine Hausschuhe“, oder so. Viel 
besser ist es zu sagen: „Schatzi, 
wo und wie kann ich dir helfen.“ 
Denn wer dem anderen dient, 
dient auch sich selber für seine 
eigene Gesundheit und Lebens-
freude. 
Lang gesund und fit zu bleiben, 
ist das Geschenk und das Resul-
tat, füreinander da zu sein und 
sich gegenseitig zu helfen, wo 
man nur kann. Das ist ja auch der 
Sinn unseres Lebens.
Das weiß ich aus Erfahrung und 
deshalb geht es uns so gut.        

Ihre Heidi Schatzmayr

Dienen und sich 
bedienen lassenSonja Stoppacher

Energetik - Ahnenkreis
Schamanische Arbeit

DELTA-Scan Bioresonanz
RIFETECH Plasmagenerator

Sonja Stoppacher
Tel. 0664 / 43 84 313

Keltenweg 31
8160 Thannhausen

www.energieoase.or.at

Die Zeit der Allergien hat bereits 
begonnen. Viele Menschen leiden 
unter den Nebenwirkungen, die 
eine Allergie mit sich bringt. Wich-
tig ist aber, den Körper optimal auf 
diese Zeit vorzubereiten. Eine der 
wichtigsten Nährstoffe in dieser 
Zeit sind Vitamin C und Vitamin D 
3. Der Vitamin D Spiegel im Blut 
sollte laut Dr. Niels bei 95 nmol/l 
und sogar darüber liegen. Da sind 
die meisten Mitteleuropäer weit 
darunter. Aber auch  Omega3, 
B-Vitamine und all die anderen 
Andioxidantien sind ausreichend 
zuzuführen. Interessant ist auch, 
was hinter einer Allergie alles 
stecken kann. Ein kleiner Junge 
kam vor einigen Jahren mit einer 
Pferdehaarallergie zu mir. Er hatte 
ein eigenes kleines Pferd. Heraus 
kam, das sein Papa, als erzieheri-
sche Maßnahme, ihm immer wie-
der drohte; wenn er den Stall nicht 
ausmiste, müsse er sein Pferchen 
verkaufen. Nachdem das geklärt 
war, musste ich noch seine Meri-
diane strömen, einige Nährstoffe 
kurzfristig erhöhen und die Aller-
gie verschwand vollkommen. Oft 
steckt die Ursache auch in einer 
durch Antibiotika gestörte Darm-
flora. Ob Lebensmittel, Hausstaub, 
Tierhaar, Pollen oder Gräseraller-
gie, immer können noch zusätz-
liche andere Auslöser im Hinter-
grund tätig sein. Darum ist ein 
ganzheitlicher Zugang zu diesem 
Thema immer wichtig.
Wir freuen uns, mit euch auf die 
Suche zu gehen.

Euer Team aus der Energieoase 

Gesundheitsblog auf  
www.energieoase.or.at

Mit der Hasel beginnts

PLOTZHIRSCH
WIRTSHAUS 

RESTAURANT LOUNGE
 

Klammstraße 4 • 8160 Weiz  
Tel. 03172/46660 

genusscatering@gmail.com 
www.plotzhirsch.at

von Stefan Pavek

Liebe Plotzhirsch Freunde! Die 
Tage werden heller. Aus dem Boden 
gucken die ersten Frühjahrsblüher 
und in den Menschen regt sich eine 
magische Neugier. Es wird Frühling! 
Seien wir mal ehrlich, so einen rich-
tig klassischen Winter, wie man ihn 
von früher kennt, gibt es doch gar 
nicht mehr. Klar, in den Bergen und 
in den südlichen Bundesländern lag 
etwas mehr Schnee. Aber jetzt geht 
endlich die helle Jahreszeit los! Und 
damit verbunden, die Frühlingsge-
fühle.Während also Krokusse und 
Schneeglöckchen ihre Köpfe in den 
Himmel heben, beginnt bei vielen 
Menschen ein Kribbeln und ein 
Erwachen. Plötzlich gibt es einen 
Energieschub nach dem anderen. Es 
werden Pläne geschmiedet und gan-
ze Gärten umgegraben. Und auch in 
zwischenmenschlichen Beziehungen 
wird vieles wesentlich leichter ge-
nommen, als im dunklen depressi-
ven Winter. Plötzlich sind die Kom-
mentare vom nervigen Nachbarn 
gar nicht mehr so störend. Und den 
tobenden Kindern von gegenüber lä-
chelt man gut gelaunt zu.
Ja, die Kraft des Frühlings. Die 
Magie, die sich zwischen März und 
Mai zeigt, hält Jung und Alt in Be-
wegung. 
Auch in unserer Küche hält der Früh-
ling Einzug! Bärlauch, frische Gar-
tenkräuter, leichte regionale Fisch- 
und Steakgerichte, neue Salate und  
kreative Dessertspezialitäten stehen 
jetzt auf unserer Speisekarte!
Wenn es das Wetter zulässt, werden 
wir in Bälde unseren Gastgarten 
mit unserer neuen Frühlings-/Som-
mer-Speisekarte eröffnen!
Wir freuen uns auf einen gemeinsa-
men Sommer im Herzen von Weiz 
– wünschen Euch viel Gesundheit, 
Glück und Zufriedenheit in diesen 
oft sehr schwierigen Zeiten – und 
freuen uns auf ein Wiedersehen im 
Plotzhirsch Weiz! 

Stefan, Doris & das gesamte Team 
des Plotzhirsch Weiz

BAUMSCHULE + GARTENGESTALTUNG
8182 Apfeldorf Puch 20 • T. 03177 2252

office@hoefler.at • www.hoefler.at

Grüne Tipps der Gartenprofis

GartenLeben

Liebe Grüße aus dem Apfeldorf

BAUMSCHULE + GARTENGESTALTUNG
8182 Apfeldorf Puch 20 • T. 03177 2252

office@hoefler.at • www.hoefler.at

Grüne Tipps der Gartenprofis

GartenLeben

Liebe Grüße aus dem Apfeldorf

Der absolute Garten-Trend im heuri-
gen Jahr ist der Selbstversorger-Obst- 
und -Gemüse-Garten. Gemüse an-
zubauen lohnt sich immer, denn 
regionaler als direkt aus dem eigenen 
Garten auf den Teller geht es nicht. 
Damit Ihr Gartenglück bestimmt ge-
lingt, ist es wichtig eine unkrautfreie, 
feinkrümelige, humusreiche und 
gleichmäßig feuchte Erde zu verwen-
den. Bunte Pflücksalate sind im Früh-
jahr der Renner in jedem Gartenbeet. 
Bis zur Ernte vergehen nur 5-6 Wo-
chen. Die Salate können als vorgezo-
gene Jungpflanzen mit Wurzelballen 
gesetzt werden, aber auch Saatbänder 
keimen schnell und wachsen auf je-
dem sonnigen Gartenboden.  Tipp: ein 
reines Salatbeet mit ein paar dazwi-
schen gesäten Radieschen anzulegen, 
ist immer eine platzsparende Variante. 
Radieschen-Samen sind große Körner 
und lassen sich leicht einzeln in das 
Beet säen. Wichtig ist, dass die Saa-
trillen nicht tiefer als 1 cm sind. Der 
Abstand in der Reihe sollte 3-5 cm 
sein. Also nicht nur im Hochbeet oder 
Garten sondern auch im Blumenkisterl  
ist ein Anbau von frischem Frühlings-
gemüse möglich. Eine Abdeckung mit 
dünnem Gartenvlies schützt die Saat 
bei kühlem Frühlingswetter und sorgt 
für eine gleichmäßige Keimung. Die 
ersten Radieschen können jetzt schon 
gesät werden, aber auch den ganzen 
Sommer lang bis Ende August können 
im Beet immer wieder Radieschen 
nachgesät werden. Mit verschiedenen 
Sorten bringt man ganz einfach eine 
bunte Vielfalt in die Salatschüssel. 
Unser Erlebnisgarten füllt sich mit 
einer großen Auswahl an Gartenpflan-
zen und Frühlingsblühern, Obst und 
frischem Gemüse und Kräutersorten. 
Wie gewohnt berät Sie unser kompe-
tentes Gartenteam in allen Gartenfra-
gen. Der Garten braucht’s - der Höfler 
hat‘s. Wir freuen uns auf ein blühen-
des gemeinsames Gartenjahr mit der 
einen Blüte mehr im Apfeldorf Puch! 

Eigenes Gartenglück
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„Das große Geheimnis“ ist ein-
Schwank in 3 Akten von Bernd 
Gombold, den die Theatergrup-
pe Ratten heuer zu Ostern auf die 
Bühne des FZZ Ratten bringt
Eine ausbezahlte Lebensversi-
cherung ist eine feine Sache – vor 
allem für die Erben. Dumm nur, 
dass der schwerkranke Opa ausge-
rechnet einen Tag vor seinem 80. 
Geburtstag, dem Stichtag der Aus-
zahlung, stirbt.  
Während Schwiegertochter Elli 
die Geburtstagsfeier absagen will, 
schmiedet sein Sohn Peter aus 
finanzieller Not heraus einen un-
würdigen und perfiden Plan. Denn 
wenn der Opa seinen 80. Geburts-
tag erlebt hätte, bekäme Peter eine 
stattliche Lebensversicherung aus-
bezahlt und könnte damit den Hof 
retten.

Ein Fremder aus dem Wirtshaus, 
der dem Opa verblüffend ähnelt, 
wird von Peter überredet, den Ju-
bilar zu spielen. Dass der plötzlich 
so jung und gesund aussieht, liegt 
„natürlich“ an den Kräutern, die 
Enkelin Sabine aus der Türkei mit-
gebracht hat. Der Pfarrer probiert 
auch heimlich von den komischen 
Kräutern, wird davon „high“ – und 
fühlt sich dem Himmel gleich ein 
Stück näher.
Sabine hat aber nicht nur geheim-
nisvolle Kräuter, sondern auch ih-
ren neuen Freund Ali aus der Tür-
kei mitgebracht, dessen Herkunft 
ihre Eltern aber hartnäckig nicht 
zur Kenntnis nehmen. Das Chaos 
ist perfekt und ein irrwitziger Rei-
gen aus Trug und Schein nimmt 
seinen Lauf, bis das große Geheim-
nis und auch noch ein paar andere 

Geheimnisse gelüftet werden.
Charaktere und ihre Darsteller:
Peter Bauer, Peter Gesslbauer
Elli, seine Frau Lara Haidinger
Sabine, Tochter, Nadja Klamin-
ger, Ali, Sabines Freund, Andreas 
Kremnitzer, Fatma, Alis Mutter, Si-
grid Derl, Pfarrer, Mag. Dr. Lukas 
Weissensteiner, Josef, vermeintli-
cher Opa, Christian Gutschelhofer, 
Frida, Schwester von Peter, Nina 
Friesenbichler, Romy, Bürger-
meisterin, Jessica Mock, Tomy, 
Gemeindesekretär, Thomas Grill, 
Luisa, Pfarrersköchin, Anna Zisser, 
Regie, Monika Breitegger, Leitung, 
Gerhard Eisenhut 
Spieltermine im FZZ Ratten:
Ostersonntag, 31. März, 15 Uhr 
(Freier Eintritt für Kinder bis 14 
Jahre)
Ostersonntag, 31. März, 19.30 Uhr

Ostermontag, 1. April, 18 Uhr
Freitag, 5. April, 19.30 Uhr
Samstag, 6. April, 19.30 Uhr
Karten:
Vorverkauf € 10,--, Abendkasse 
€ 12,--
Vorverkauf Schuhhaus Eisenhut 
Ratten, Tel. 0664 99 03 44 02
Für das leibliche Wohl in den Pau-
sen, vor und nach den Aufführun-
gen ist bestens gesorgt.

„Das große Geheimnis“ verrät das Theater Ratten zu Ostern...

KAMINÖFENWÄRMEPUMPEN HEIZUNGEN KLIMAANLAGEN

www.stranzl.com

Industriestraße 265
St. Margarethen/Raab 
03115/49370-32

KLIMAANLAGENWÄRMEPUMPENKAMINÖFEN

Jetzt auf eine Wärmepumpe

umstellen und eine Förderung

von bis zu €16.000,-

kassieren.

Von der Beratung über die Planung, Lieferung,
Montage bis zum Service, alles aus einer Hand.

Stranzl liefert und installiert gerne:
JA

scan me 4 www.

JA, wir sind 

DIE Experten 

für effiziente 

Heizsysteme.

Wärmepumpen stark im Trend
Jetzt Heizung mit einer Wärme-
pumpe sanieren und Umwelt-
förderungen sichern! Profitieren 
Sie vom regionalen Partner: Von 
der Beratung über die Montage 
bis zur Inbetriebnahme und dem 
Service – alles aus einer Hand!
Als einzige Heizungstechnolo-
gie unterstützen Wärmepum-
pensysteme alle drei Nachhal-
tigkeitsziele gleichzeitig! Mehr 
Energieeffizienz, mehr erneuer-
bare Energie und weniger CO2 
Emissionen. 

Als zertifizierter Wärmepum-
peninstallateur verfügen wir 
über das nötige Know-how 
und auch die entsprechende 
Produktpalette, um Ihnen eine 
perfekt dimensionierte Lösung 
– z.B. auch mit einem zusätz-
lichen Pelletkaminofen als 
Wohlfühlwärme – anbieten zu 
können.
Bei der Montage setzen wir 
ausschließlich auf bestens aus-
gebildetes Fachpersonal mit 
langjähriger Erfahrung. Unsere 

eigens ausgebilde-
ten Kältetechniker 
erledigen nach dem 
Heizungsumbau die 
Inbetriebnahme und 
sind für die profes-
sionelle Geräteüber-
gabe an Sie da.
Zusätzlich haben 
Sie mit einem Ser-
vicevertrag aus dem 
Hause Stranzl auch die Mög-
lichkeit einer Garantieverlänge-
rung.
Nehmen Sie mit uns Kontakt 
auf, um einen unverbindlichen 

Beratungstermin zu fixieren.
Das Team der Stranzl Service & 
Energietechnik GmbH aus St. 
Margarethen/Raab steht Ihnen 
gerne zur Verfügung!

KK

KK
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Mein Papa hat uns vor kurzem 
einen ganz großen Wunsch 
erfüllt. Nach Jahren des Bit-
tens und Bettelns haben unsere 
Überzeugungsversuche endlich 
gefruchtet: wir sind jetzt zu 
viert, weil wir ein neues Famili-
enmitglied haben: SAM.
Sam ist unser fast drei Jahre alte 
Lagotto-Rüde und er ist so lieb, 
so hübsch, so kuschelig, so…
ich kann Euch gar nicht alles 
aufzählen, aber er ist einfach 
einzigartig.
Nachdem sich Mama schon ei-
nen Hund wünscht, seitdem sie 
mit Papa gemeinsam in einem 
Haus lebt, und ich, seitdem ich 
mich in Opa´s Hündin „Fiona“ 
verliebt habe, die leider voriges 
Jahr gestorben ist, freuen wir 
uns unbeschreiblich über den 
Familienzuwachs. Mein Papa 
hat zwar vor etlichen Monaten 
schon einmal mit uns gespro-
chen, wie er sich das Zusam-
menleben mit einem Hund vor-
stellen würde, aber jetzt hat er 
uns beide komplett überrascht. 
Still und heimlich ist er nach 
Tirol gefahren, um Sam und 
sein ehemaliges Frauerl kennen-
zulernen. 
Einige Wochen später sind wir 
dann nach einem Schiausflug 
ganz plötzlich vor Sam gestan-
den. Ich konnte es gar nicht fas-
sen, dass dieser tolle Hund mit 
uns mitgefahren ist. Wenn ihr 
mich jetzt irgendwo trefft, dann 
kann es gut sein, dass ich in Be-
gleitung von Sam bin. Ich bin 
nämlich nicht nur ganz „wild“ 
auf ihn, sondern auch sehr stolz, 
dass ich auch hie und da auf 
Sam aufpassen darf.
  Euer Jakob

Wir haben  
Familienzuwachs

Kinder-Mund

Gedanken des 9jährigen Jakob 
Dobrowolny in der –  möglicherweise 

durchaus anders lautenden –  
Übersetzung seiner Mama  

Michaela Dobrowolny

Back-Journal

Ofner DER BACKPROFI GmbH

Josefa-Posch-Straße 3
8200 Gleisdorf

TEL: +43 (0) 3112 38804
email: office@derbackprofi.at
web: www.derbackprofi.at 

mit
Backprofi
Christian
Ofner

Bio Fastenbrezen / Bagel 
Rezept für 16 Stück, 2 Bleche  

Knetzeit: 2 Minuten langsam, 8 Minuten 
intensiver; Teigruhe nach dem Kneten: 
20 Minuten + 10 Minuten Zwischengare; 
Gehzeit vor dem Backen: ca. 30 Minuten 
(Raumtemperatur); Kochen vor dem 
Backen: 30 Sekunden; Backzeit: ca. 16-18 
Minuten bei 210°C Heißluft bzw. 220°C 
Ober-/Unterhitze
Zutaten:  600g Bio Weizenmehl Type 700; 
150g Bio Roggenmehl Type 960; 16g Salz; 
16g Backprofis Bio Gerstenmalzmehl; 21g 
frische Hefe; 430g Wasser 20°C (kühl) Zum 
Bestreuen: 75g Bio Weizenmehl Type 700 
und 50g Salz

Zubereitung
1. Alle Zuta-

ten genau 
einwiegen 
und den 
Teig wie angegeben kneten. Der Teig für 
die Fastenbrezen ist eher fest!

2. Anschließend 20 Minuten zugedeckt 
rasten lassen.

3. Teig auf eine leicht bemehlte Arbeits-
fläche geben und Teigstücke zu ca. 76g 
auswiegen.

4. Teigstücke rundformen (schleifen) und 
zugedeckt ca. 10 Minuten kurz rasten 
lassen.

5. Teigkugeln mit der Hand etwas flach 
drücken. Einmal von oben und einmal 
von unten einschlagen und einen längli-
chen Teigstrang formen, ca. 30cm lang.

6. Anschließend zu einem Kreis formen. 
Beide Enden fest andrücken.

7. Anschließend auf ein leicht bemehltes 
Geschirrtuch oder ein Bäckerleinen 
geben und weitere 30 Minuten bei 
Raumtemperatur gehen lassen. 

8. In der Zwischenzeit 3 Liter Wasser in 
einen Kochtopf geben und 20g Salz 
dazu geben. Das Wasser ganz leicht zum 
Kochen bringen.

9. Der Backofen muss auf 210°C Heißluft 
vorgeheizt werden.

10. Nach der Teigruhe die Brezen/ Bagel in 
das siedende Wasser geben.

11. Für ca. 30 Sekunden im Wasserbad 
schwimmen lassen.

12. Mit Hilfe z.B. eines Siebes die gekochten 
Brezen auf ein Backblech geben.

13. Anschließend bei 220°C OHNE DAMPF in 
den vorgeheizten Backofen schieben.

14. Für die Bestreuung nach dem Backen 
wird eine Mehl-Salzmischung benötigt. 

15. Nach dem Backen leicht mit Wasser 
bestreichen und in das Mehl/ Salzge-
misch legen.

16. Die Brezen/ Bagel leicht auskühlen 
lassen und genießen!

Kaplanweg 14 • A-8160 Weiz
Tel. 03172/42200 • Fax DW -15
E-Mail: office@apothekeweiz.at

www.apothekeweiz.at

Die allergische Reaktion auf Pollen ist 
eine Überempfindlichkeit des Körpers 
gegen Pollenbestandteile und so wird in 
der Folge Histamin freigesetzt. Die Na-
senschleimhaut schwillt an und juckt, die 
Augen tränen, der Gaumen kitzelt. So-
fern keine asthmatischen Beschwerden 
vorliegen, kann mit rezeptfreien lokal 
anwendbaren abschwellenden und se-
kretionshemmenden Nasensprays und 
Augentropfen die Wirkung von Hista-
min reduziert werden. Auch Spülungen 
mit Meersalz-Nasentropfen schaffen 
Erleichterung, indem Allergene ausge-
spült werden.
Bei stärkeren Beschwerden können ora-
le Antiallergika eingesetzt werden.
Besonders wichtig ist es, rechtzeitig 
vorbeugende Maßnahmen zu treffen!
Aktuelle Studien zeigen, dass ein Man-
gel an  Mikronährstoffen Entzündun-
gen fördern kann und das Immunsystem 
gegenüber allergenen Stoffen besonders 
empfindlich macht. Gezielte diätische 
Maßnahmen können die Symptome al-
lergischer Reaktionen auf Pollen erheb-
lich verringern. Ein frühzeitiger Beginn 
der Allergieprophylaxe hilft, einen aus-
reichend hohen Schutz für die Pollensai-
son aufzubauen.
Präparate mit ausreichend hoher Do-
sierung von z.B. Vit. C, Vit. E, Vit. D, 
Zink, Calcium, Magnesium , Eisen und 
auch Molkeprotein aus Ihrer Apotheke 
bieten eine gute Basis bei Heuschnupfen 
ebenso wie bei Milben- und Tierhaaral-
lergie.  
Häufig entwickeln sich Allergien auf 
Grund einer geschädigten Darmflora, 
wodurch Allergene ins Blut gelangen 
und dadurch das Immunsystem extrem 
belastet wird. Eine gezielte Darmsanie-
rung mit Hilfe von Probiotika schafft 
hier Abhilfe.
Aus dem Bereich der Arzneipflanzen 
ist der Extrakt der Traganthwurzel 
von Bedeutung. Die Kapseln werden 
vorbeugend zwei Mal täglich, sowie 
akut in doppelter Dosis eingenommen 
und bewirken eine vermehrte Immun-
globulin-Ausschüttung. Dadurch können 
Allergene eliminiert werden, ohne dass 
belastendes Histamin freigesetzt wird.
Aus dem Bereich der Homöopathie 
werden u.a.  Galphimia, Allium cepa, 
Luffa und Sabadilla eingesetzt.
Rechtzeitiges Vorbeugen, geschlossene 
Fenster bei Pollenflug, abendliches Haa-
rewaschen und reduzierter Aufenthalt 
im Freien machen die für Allergiker so 
belastende Zeit zumindest erträglicher.
 Ihre Apothekerin ... 
 mit Herz dabei!!!

Apotheke mit Herz

Allergisch???

Dr. Roswitha 
Kuttner 

Dr. Jörg Pavek
Ordination Weiz

Marburger Str. 29, 8160 Weiz 
Telefon +43 3172 3670-0

ordination@interne-pavek.at

Gesundheits-Kolumne

Dr. Jörg 
Pavek

Bereits in der letzten Kolumne habe 
ich Ihnen Informationen zu unter-
schiedlichsten Symptomen und Be-
schwerden beschrieben, welche mit 
der Schilddrüse zusammenhängen 
können.
Die Ursache von Schilddrüsendys-
funktionen sind vielfältig, sehr oft 
sind Entzündungen der Schilddrü-
se (u.a. Morbus Basedow, Hasi-
moto-Entzündung oder auch Ver-
änderungen der Schilddrüse nach 
Entbindung) dafür verantwortlich, 
diese können leicht mit einer Blut-
untersuchung und Sonographie dif-
ferenziert und wenn nötig dann auch 
therapiert werden, alternativ könn-
ten auch heiße Knoten für Über-
funktionen verantwortlich sein, und 
müssen mittels Szintigraphie weiter 
abgeklärt werden. Manchmal sind 
in Folge (bei kalten Knoten) auch 
Feinnadelpunktionen zur Gewebs-
gewinnung zum Beispiel zum Aus-
schluss von Karzinomen nötig, dies 
wird in speziellen Ambulanzen oder 
Schilddrüseninstituten ambulant 
durchgeführt. 
Nach Diagnosestellung einer et-
waigen Erkrankung der Schilddrü-
se sind sehr oft medikamentöse 
Therapien mittels Tabletten gegen 
Über- bzw. Unterfunktionen nötig, 
gelegentlich muss eine Therapie mit 
Radioisotopen angeschlossen wer-
den, oder aber die chirurgische Teil- 
oder Totalentfernung der Schilddrü-
se ist die Therapie der Wahl – was 
heißen soll: jeder Befund ist indi-
viduell zu betrachten und ebenso 
zu behandeln, zumindest jedoch zu 
kontrollieren bei der Ärztin/dem 
Arzt Ihres Vertrauens.
Sollten Sie also unter einigen der 
obengenannten Symptome leiden, 
sollte dies möglichst rasch und ex-
akt abgeklärt werden, mit beson-
derer Berücksichtigung auch Ihrer 
Schilddrüse und deren Funktion.
In der Hoffnung, Ihnen  eine kurze 
Übersicht zum Thema Schilddrüs-
enerkrankungen gegeben zu haben, 
verbleibe ich mit freundlichen Grü-
ßen, bleiben Sie gesund und nutzen 
Sie die ersten warmen Sonnenstrah-
len im Frühjahr möglichst bei Be-
wegung in der freien Natur !
 Ihr Jörg Pavek

Schilddrüse – der 
Global-Player unseres 

Hormonsystems Teil 2
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8160 Weiz • Dr. Karl-Renner-Gasse 7 • Tel: 0664/4801080 • www.bioresonanz-harmonie.at

Gutschein gültig als Ermäßigung für eine Erstsitzung (klassische Bioresonanz Analyse)
 bei Anmeldung bis 30. 06. 2024. Pro Person nur ein Gutschein einlösbar.  

Keine Barablöse möglich.

MoniEHar
Bioresonanz

Eine zufriedene Harmonie-Kundin berichtet 

Harmonie - deine Bioresonanz in Weiz

Nadja K. aus Weiz zum Thema „Nahrungsmittelunverträglichkeit“
Ich habe mich für die Bioresonanz entschieden, 
weil mein Leben von einer nervigen Histamininto-
leranz geplagt war. Dabei habe ich herausgefun-
den, dass diese Intoleranz mitverantwortlich für 
meine ständige Energielosigkeit war. Schon beim 
ersten Termin habe ich so viel Neues für mich er-
fahren. Zusätzlich zur Bioresonanz-Sitzung bekam 

ich wertvolle Tipps für den Alltag. Dank Bioreso-
nanz spüre ich keine Nahrungsmittelunverträg-
lichkeiten mehr und lebe wieder voll Freude und 
Energie. Aus diesem Grund würde ich die Bioreso-
nanz Harmonie wirklich jedem weiterempfehlen, 
der sich mehr Energie und Wohlbefinden in seinem 
Leben wünscht. Danke!

„

„Hallo! Ich bin Katrin Fiedler von der Bioresonanz Harmonie in Weiz. 
Meine Berufung ist es, Menschen bei der Harmonisierung von Körper, 
Geist und Seele zu unterstützen. Mit der wunderbaren, ausgleichenden 
Technik der Bioresonanz werden Beschwerden jeglicher Art gelindert 
und das Wohlbefinden wird gesteigert. Welche Erfahrungen unsere 
Kunden bereits damit gemacht haben, findest du auf unserer Website:
www.bioresonanz-harmonie.at/Kundenbewertungen.
Hol dir gleich deinen ermäßigten Ersttermin! 
Ich freue mich auf deinen Anruf unter 0664/4801080
Katrin Fiedler, MSc

ANWENduNgsgEBIETE BIorEsoNANz
Allergien 
Migräne 
Hautprobleme z.B. Neurodermitis
Nahrungsmittelunverträglichkeiten 
Müdigkeit
Steigerung der Abwehrkräfte 
Angstzustände 
Verdauungsprobleme 
Hilflosigkeit 
Schlafstörungen
Unausgeglichenheit in der Pubertät 
Rheuma 

Borreliose 
Pilzbelastungen 
Energielosigkeit 
Wunschgewicht 
Narbenstörfelder 
Beschwerden des Bewegungsapparates  
chronische Schmerzzustände 
Amalgamausleitung 
Magenbeschwerden 
Ausleiten von Impfbelastungen
Belastungen durch Erdstrahlen, 
Elektrosmog und Wasseradern

e 40,-
guTscHEIN

$
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Weiz bietet ab sofort zwei mo-
derne Lösungen für das Parken 
via App an, als Alternative zum 
Ticketkauf am Parkscheinau-
tomaten. Damit wird die bis-
herige Park-App „Handypar-
ken“ abgelöst, die, wie in den 
Tagesmedien bereits mehrmals 
zu lesen war, demnächst ihren 
Dienst außerhalb von Wien ein-
stellen wird. Die beiden Apps 
„EasyPark“ und „Parkster“ er-
möglichen in allen gebühren-
pflichtigen Kurzparkzonen der 
Stadt bequemes und flexibles, 
bargeldloses Zahlen mit dem 
Mobiltelefon.
Das Parken via Handy hat 
viele Vorteile: Autofahrer*in-
nen müssen kein passendes 
Kleingeld mehr bereithalten 
und vorausschauend in den 
Parkscheinautomaten werfen. 
Überbezahlung oder eiliges 
Nachlösen, wenn es einmal län-
ger dauert, ist damit nicht mehr 
nötig.
Mit „EasyPark“ und „Parkster“, 
konnten zwei Anbieter gefun-
den werden, die in ganz Ös-
terreich sowie darüber hinaus 
erfolgreich in vielen Städten 
aktiv sind. Beide Systeme kön-
nen ab sofort in allen Weizer 
gebührenpflichtigen Parkzonen 
gleichwertig verwendet werden 

– die Auswahl obliegt dem Nut-
zer, der Nutzerin. Die beiden 
Apps unterscheiden sich in der 
Bedienart und Funktionsweise: 
Die Parkster App ist kostenlos 
und an über 620 Standorten in 
Österreich und Deutschland 
verfügbar. Bezahlt wird auf 
Rechnung oder mit Kreditkar-
te. Der Autofahrer erhält von 
Parkster per Post oder E-Mail 
eine monatliche Rechnung, die 
detailliert seine Parkvorgän-
ge auflistet. Die gewünschte 
Parkdauer muss im Vorfeld ein-
gestellt werden – kann jedoch 
verlängert oder auch vorzeitig 
beendet werden, um Kosten zu 
sparen.
Auch mit EasyPark kann die 
Parkzeit flexibel gestartet, ge-
stoppt und verlängert werden. 
Alle gängigen Zahlungsmit-
tel werden angeboten – SE-
PA-Lastschrift, Kreditkarten, 
PayPal und Apple Pay. Es 
erfolgt eine minutengenaue 
Abrechnung. EasyPark ist in 
Österreich in über 100 Städten 
verfügbar sowie in allen Nach-
barstaaten. EasyPark erhebt 
eine Transaktionsgebühr für je-
den Parkvorgang. Für “Vielpar-
ker” gibt es einen eigenen Tarif. 
Mehr Informationen finden Sie 
auf den Websites der Anbieter.

Modernes Handy-Parken in Weiz

Neujahrsauftakt der WKO Weiz

Am 1. Februar luden Präsi-
dent Ing. Josef Herk, Direktor 
Dr. Karl-Heinz Dernoscheg, 
MBA, Regionalstellenobmann 
KommR Vinzenz Harrer und 
Regionalstellenleiter Mag. 
Andreas Schlemmer zum be-
reits traditionellen, überaus gut 
besuchten Neujahrsauftakt der 
WKO Regionalstelle Weiz, wo 
mit Interviews der rhetorischen 
Frage „Was leistet der Bezirk 
Weiz 2024?“ nachgegangen 
wurde. Präs. Herk präsentierte 
in seinem Impulsreferat die ak-
tuelle WKO-Broschüre „Damit 
sich Leistung lohnt“, die „fünf 
unbequeme Themen zum Wert 
von Leistungswillen und Eigen-
verantwortung in Österreich“ 
thematisiert.

Mag. Herbert Kampl A
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Am 5. Februar verstarb Felix Dobrowolny, nur wenige Wo-
chen vor seinem 85. Geburtstag. Vielen WeizerInnen war der 
gebürtige Wiener aufgrund seiner Tätigkeit als Geschäfts-
leiter der Raiffeisenbank Weiz, sowie durch die Ausübung 
zahlreicher Ehrenämter bekannt.

An den Folgen einer Krebs-Erkrankung ist Felix Dobrowolny, der 
beinahe 30 Jahre lang die Raiffeisenbank Weiz als Direktor geleitet 
hat, Anfang Februar verstorben.
Zahlreiche Bankkunden erzählten den Hinterbliebenen, dass sie ohne 
das Vertrauen von Dir. Dobrowolny, heute aufgrund damals fehlen-
der Sicherheiten kein Eigenheim hätten. 
Nur mit einem Koffer voll persönlicher Habseligkeiten und seinem 
Motorroller der Marke „Lambretta“ ist der gebürtige Wiener 1961 in 
die Steiermark übersiedelt, wo er zuvor in St. Kathrein am Hauen-
stein „seine Lisbeth“ kennen- und auch lieben lernte. Mit ihr gründe-
te er 1963 eine Familie, der später drei Kinder, sowie sechs Enkelkin-
der und zwei Urenkel entsprangen.
Nach der ersten beruflichen Station im Kleintrafo-Bau der Elin, ar-
beitete Felix Dobrowolny bei der Steuerberatung Waldeck und ging 
danach als jüngster Mitarbeiter zur Weizer Sparkasse, ehe er zur 
Raiffeisenbank wechselte, wo er von 1970 bis 1997 Geschäftsleiter 
bzw. Bankdirektor war.
Gemeinsam mit seinen Kindern übernahm er das Sportgeschäft 
„Gortan“ und  baute es unter dem Namen „Sport & Freizeit“ auf drei 
Filialen in Weiz, Gleisdorf und Frohnleiten aus.
Als Mitbegründer und späterer Präsident des Lions Clubs Weiz war 
Felix Dobrowolny ebenso engagiert wie im Vorstand der Weizer Ein-
kaufsstadt, als Mitbegründer des Golfclubs Freiberg, sowie für den 
Tennisclub Weiz, als Obmann bei den Krottendorfer Fußballern und 
als ÖVP-Gemeinderat in Weiz.
Er hat selbst Basketball gespielt und war auch als Schiedsrichter ak-
tiv. Als Genussmensch erfreute Essen und guter Wein ihn ebenso wie 
die Leidenschaft für Oldtimer, die er sammelte.
Wesentlich füllten ihn auch der Glaube und das Engagement für die 
Evangelische Pfarrgemeinde in Weiz aus, für die er als Kurator tätig 
war. Zusätzlich engagierte sich Felix Dobrowolny auch in der Evan-
gelischen Kirche Österreich, wo er Vorsitzender des Finanzausschus-
ses sowie Mitglied der Synode und Generalsynode war. Für dieses 
Engagement wurde er 1995 mit dem „Goldenen Ehrenzeichen des 
Landes Steiermark“ ausgezeichnet und erhielt außerdem das „Große 
Ehrenzeichen für die Verdienste um die Republik Österreich.“
Er selbst bezeichnete sich als riesengroßer „Hundenarr“ und war sehr 
oft in Begleitung seiner Münsterländer, zuletzt von Hündin Fiona 
unterwegs. 
Der zum leidenschaftlichen Steirer mutierte gebürtige Wiener hinter-
lässt nicht nur bei der Trauerfamilie, sondern bei vielen Freunden und 
Weggefährten eine Lücke und zugleich unzählige schöne Erinnerun-
gen. So erwiesen Felix Dobrowolny bei der Gedenkmesse in der Ba-
silika am vergangen Mittwoch hunderte Trauergäste die letzte Ehre. 

Weiz trauert um  
Felix Dobrowolny
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Weiz trauert um ehemaligen 
Bankdirektor & Kurator
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Mit der japanischen Kirschblü-
te, Sakura genannt, leiten die 
Mazda Partner die heurigen Ak-
tionswochen ein. Im März gibt 
es für jedes Mazda Modell einen 
speziellen Meisterstück-Bonus.
Neue Sondermodelle für Ma-
zda3, CX-30 und MX-5, ein 
frischer Jahrgang des Mazda2 
Hybrid, Crossover-Modelle in 
alternativen Antriebsvarian-
ten – die Mazda-Modelle sind 
Meisterstücke japanischer Hand-
werkskunst. Beim Sakura Festi-
val der österreichischen Mazda 
Partner stehen die Kirschblüten 
nicht nur für den Frühling, son-
dern auch für die Herkunft der 
Autos, „crafted in Japan“.

Der Meisterstück-Bonus ist eine 
limitierte Aktion, die nur beim 
Sakura Festival im März für alle 
Mazda Neuwagen-Käufe gilt. 
Es ist eine Kombination aus 
speziellen Nachlässen, Boni, 
Versicherungs- und Finanzie-
rungsangeboten. Daraus erge-
ben sich Preisvorteile von bis 
zu 7.200 Euro, zum Beispiel für 
den CX-60. Beim CX-30 sind 
es bis zu 4.700 Euro, beim Ma-
zda2 Hybrid bis zu 4.000 Euro.
Inbegriffen ist dabei immer 
auch die Mazda Neuwagenga-
rantie, die volle sechs Jahre gilt 
und für alle wichtigen Bauteile 
gegen unerwartete Reparatur-
kosten absichert.

Mit dem Sakura Kirschblüten 
Festival laden die Mazda Part-
ner gleichzeitig auch zu Test-
fahrten mit allen Neuheiten. 

Kunden können erfahren, wie 
kraftvoll und sparsam man mit 
dem Sechszylinder-Diesel im 
Mazda CX-60 unterwegs ist. 
Auch die Rückkehr des Wan-
kelmotors lässt sich erfahren: 
Im Elektroauto MX-30 sorgt 
er zusammen mit einem On-
board-Generator dafür, die Bat-
terie aufzuladen und die Reich-
weite zu verlängern. Und von 
den Design- und Fahrspaß-Qua-
litäten kann man sich nicht zu-
letzt im Mazda MX-5 überzeu-
gen – der Roadster feiert heuer 
seinen 35-jährigen Geburtstag!
Alle Informationen zum Ma-
zda Sakura Festival und dem 
Meisterstück Bonus bei Mazda 
Wachtler in Gleisdorf und unter:
www.mazda.at

Aktionswochen beim Mazda Sakura Festival

AUTOHAUS MUSTER
MUSTERSTRASSE 123, 1234 MUSTERSTADT | TEL. 01/123 45 6 | WWW.MAZDA-MUSTERMANN.AT

*  Aktion gültig bei Kauf eines Mazda Neuwagens vom 01.03.2024 bis 31.03.2024. Zulassung bis 30.04.2024. Verbrauchswerte kombiniert lt. WLTP: CX-30: 5,6-6,9 l/100 km, CO2-Emissionen: 128-
156 g/km; CX-5: 5,6-7,6 l/100 km, CO2-Emissionen: 146-173 g/km; MX-30 EV: 17,9 kWh/100 km, CO2-Emissionen: 0 g/km; MX-30 R-EV: 17,5 kWh + 1,0 l/100 km, CO2-Emissionen: 21 g/km.
Rein elektrische Reichweite (WLTP) kombiniert: 85 km; CX-60 PHEV: 23 kWh + 1,5 l/100 km, CO2-Emissionen: 33 g/km. Rein elektrische Reichweite (WLTP) kombiniert: 63 km; CX-60 Diesel: 5,0-
5,3 l/100 km, CO2-Emissionen: 128-139 g/km. Nähere Informationen auf www.mazda.at. Symbolfoto. Stand: März 2024.

DAS MAZDA SAKURA FEST IVALDAS MAZDA SAKURA FEST IVALDAS MAZDA SAKURA FEST IVAL
D I E  M A Z D A  M E I S T E R S T Ü C K E  T R E F F E N
A U F  D I E  S C H Ö N S T E N  A N G E B O T E .

NUR IM MÄRZ
MEISTERSTÜCK BONUS*

NUR IM MÄRZ

AUTOHAUS WACHTLER
WEIZER STRASSE 15 | 8200 GLEISDORF | TEL.: 03112-2145 | FAX: 03112/2145-15 

OFFICE@AUTOHAUS-WACHTLER.AT | WWW.WACHTLER.MAZDA.AT
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Stellen Sie sich vor, Sie könnten 
einen Menschen anhand seines 
Gesichtes im Handumdrehen 
wie eine topografische Karte 
lesen, um ihn und seine Be-
dürfnisse besser zu verstehen. 
Der renommierte Profiler und 
Gesichtleser Christoph Ro-
senberger gibt Ihnen am 15. 
März ab 19.30 Uhr im Kunst-
haus Weiz Einblicke in seine 
bislang geheimen Methoden, 
wie auch Sie Ihre Menschen-
kenntnisse auf das nächste Le-
vel heben können.
Hinter Face Reading (zu 
Deutsch: Gesichtlesen) steckt 
das Forschungsgebiet der Psy-
cho-Physiognomik. Konkret 
geht es darum, anhand der 
Form und Art eines Gesich-
tes sowie der Ausprägung und 
Beschaffenheit der Gesichts-
areale Rückschlüsse auf einen 
Menschen zu ziehen, ihn da-

durch besser einzuschätzen, zu 
verstehen und wohlwollende 
Beziehungen aufzubauen. Ge-
sichtlesen bringt Ihnen den 
Vorteil, Ihre Menschenkennt-
nisse zu schärfen. Sie können 
lernen, Menschen in wenigen 
Augenblicken zu entschlüsseln. 
Ohne dass dieser Mensch ein 
Wort mit Ihnen gewechselt hat, 
denn: Das Gesicht sagt bekannt-
lich mehr als 1.000 Worte. Sie 
dringen schneller und besser zu 
ihm durch; können nachhaltige 
Verbindungsbrücken aufbauen, 
mehr Sympathiepunkte sam-
meln, das Gegenüber leichter 
für Ideen überzeugen, stille 
Einwandsignale erkennen und 
Konfliktpotenziale vermeiden, 
noch bevor sie überhaupt ent-
stehen.
Egal, ob im Verkauf, im Per-
sonalwesen, in der Mitarbei-
terführung, in Verhandlungen, 

in der Pädagogik, in der Part-
nerschaft, in der Beziehung zu 
ihren Kindern und Freunden 
oder für die eigene Persönlich-
keitsentwicklung: Wer Gesicht-
lesen beherrscht, verfügt im 
Leben über klare Vorteile und 
kann wertfrei Mitmenschen und 
sich selbst besser verstehen, 
besseren Draht aufbauen und 
einander nach dem Motto „Ich 
bin ok – du bist ok“ begegnen. 
Lassen Sie sich diesen augen- 

Profiler Christoph Rosenberger lüftet in Weiz das große 
Geheimnis des Gesichtlesens

und herzöffnenden Eventabend 
auf gar keinen Fall entgehen 
und sichern Sie sich gleich jetzt 
eines der limitierten Tickets! 
Seien Sie aber gewarnt: Nach 
dieser Veranstaltung werden Sie 
mit einer völlig anderen Wahr-
nehmungsbrille durch die Welt 
gehen.
Sind sie bereit dafür?
Limitierte Vorverkaufskarten 
gibt es nur noch für kurze Zeit 
über Ö-Ticket!

Die Theatergruppe des Kirchen-
chors Kaindorf bringt mit „Der 
Hypochonder“ eine Komödie 
in drei Akten von Fritz Schindl-
ecker auf die Bühne. Eine ra-
sante Komödie um eingebildete 
Krankheiten, Erbschleicherei, 
Schamanentum, Bio-Winzerei.
Die „flüssige“ Handlung lässt 
keine Langeweile aufkommen:
Der Bio-Winzer Vinzenz Ober-
holzer ist ein Hypochonder. 
Eine Wahrsagerin hatte ihm 
einst prophezeit, dass er knapp 
vor seinem sechzigsten Ge-
burtstag ins Paradies eingehen 
werde. Dieser steht unmittelbar 
bevor und prompt erkrankt er an 
akuter Ohrläppchentuberkulo-
se. Er möchte, dass seine Nich-
te Vroni und sein Neffe Kevin, 
von denen jeder annimmt, sie 

seien die alleinigen Universal-
erben, das Gut genauso weiter-
führen, wie er es zusammen mit 
seinem Kellermeister Mathias 
Pantscher getan hat. Doch den 
beiden gierigen Verwandten 
kann es nicht schnell genug ge-
hen, endlich das Erbe anzutreten 
und sie tun alles für einen mög-
lichst ungesunden Lebenswan-
del des Onkels. Erst Vinzenz´ 
Freund und Hausarzt bringt sie 
dazu, dem Onkel Gesundheit zu 
wünschen, indem er den beiden 
erzählt, der Onkel hätte das Tes-
tament geändert und den jeweils 
anderen zum Erben bestimmt. 
Nun beginnt ein Wettrennen um 
die vermeintliche Erbschaft.
Premiere war am 2. März, der 
Premierenbericht folgt in unse-
rer Oster-Ausgabe am 26. März, 

weitere Spieltermine sind:
Samstag, 9.3., 9.30 Uhr
Sonntag, 10.3.,15.00 Uhr
Samstag, 16.3.,19.30 Uhr
im Kulturhaus Kaindorf
Karten erhalten Sie beim Kauf-

haus Karl Scheiblhofer und bei 
allen Spielern. Reservierun-
gen können Sie online unter 
www.ticketlotse.com/kaindorf 
oder unter der Telefonnummer 
0680/2083335 vornehmen. 

„Der Hypochonder“ • Theater im Kulturhaus Kaindorf

Im ersten Halbjahr des Schuljahres 2023/24 konnte der Verein 
Lila Winkel im Bezirk Weiz in 13 Schulen Zeitzeugen-Gespräche 
durchführen. 607 Anwesende waren sehr aufmerksam und an der 
Thematik sehr interessiert, wie auch die Eintragungen ins „Buch 
der Erinnerungen“ der Zeitzeugen beweisen. Erstmals war auch 
Friedrich Tschoggl, Zeitzeuge der 2. Generation, in Schulen im Be-
zirk Weiz eingeladen. 
Die Ausstellung „Geschichte lebendig erhalten und für die Zukunft 
lernen“ war in 15 Schulen im Bezirk Weiz zu sehen.
Diese wichtigen Aktivitäten wurden am 1. Schultag nach den Se-
mesterferien mit Zeitzeugen-Gesprächen in der HLW in Weiz fort-
gesetzt.
Weitere Infos sind zu finden auf: www.lilawinkel.at
Das Foto zeigt Friedrich Tschoggl nach dem Zeitzeugengespräch in 
der Polytechnischen Schule in Birkfeld.

Lila Winkel hoch aktiv • Zeitzeugen gegen das Vergessen!
KK
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Irrtümer ausgeschlossen. 
Montagematerial + Zubehör 
nicht im Preis enthalten!

Lagernde Photovoltaik Anlagen!

Preise exkl. 20% Mehrwertsteuer!

ElectronicPartner
EP:Schreck
Unser Service
macht den Unterschied.

Home Entertainment, Photovoltaik, PC/Multimedia, Elektro
8160 Peesen, Ahornweg 11, Tel.: 03172/46000
www.ep-schreck.at, shop.schreck.at

Öffnungszeiten:
Montag-Freitag:
08:00-12:30 Uhr,
14:00-17:00 Uhr

Samstags
geschlossen!

5 kW Anlage                        
Set bestehend aus:
• 1x Fronius Gen24 5.0 Plus hybridfähig
• 12x Jinko PV-Modul 440 Wp
• 50 m Solarkabel 6mm2

4 kW um 

3.200.3.200.––

6 kW um 

4.200.4.200.––
8 kW um 

5.300.5.300.––
10 kW um 

6.100.6.100.––

3 kW um 

2.900.2.900.––
5 kW Anlage                        
Set bestehend aus:
• 1x Huawei Wechselrichter 5 kW hybridfähig
• 12x Jinko PV-Modul 440 Wp
• 50 m Solarkabel 6mm2

6 kW um 

3.300.3.300.––
8 kW um 

4.300.4.300.––
10 kW um 

5.100.5.100.––

2.900.–2.900.–3.600.–3.600.–

HVS 7,7 kWh 

4.600.4.600.––
10 kWh 

4.700.4.700.––
HVS 10,2 kWh 

5.900.5.900.––
15 kWh 

6.500.6.500.––
HVS 12,8 kWh 

7.200.7.200.––
HVM auf Anfrage 

BYD Speicher HVS 5,1 kWh
3.300.–3.300.–

Huawei Speicher 5 kWh
2.900.–2.900.–

Bauer Solar
400 Wp black frame Glas-Glas
Maße: 1.722x1.134x30 mm
BS-400-108M10HBB-GG

180.–180.–
Eging
405 Wp black frame
Maße: 1.722x1.134x30 mm
EG-405M54-HLV

100.–100.–
Jinko
440 Wp black frame 
Maße: 1.762x1.134x30 mm
JKM440N-54HL4R-V

Jinko
470 Wp black frame
Maße: 1.903x1.134x30 mm
JKM470N-60HL4-V

175.–175.–150.–150.–
800 W Balkonanlage
Set bestehend aus:
• 1x Hoymiles Mikrowechselrichter HM-800 
• 2x Bauer Solar PV-Modul 400 Wp 
• Anschluss-Stecker und Buchsen-Endkappe 

625.–625.–

1500 W Balkonanlage
Set bestehend aus:
• 1x Hoymiles Mikrowechselrichter HM-1500 
• 4x Bauer Solar PV-Modul 400 Wp
• Anschluss-Stecker und Buchsen-Endkappe 

1.075.–1.075.–

Der Nullsteuersatz gilt für Komplettanlagen, bei denen PV-Module enthalten sind!
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Grazer Tourismus-Prospekt jetzt auch auf Esperanto!
In insgesamt 15 Sprachen leistet 
sich die Landeshauptstadt Graz 
ihren Tourismus-Prospekt, der 
auf 48 Seiten (mit Stadtkarte 
im Titelfaltblatt) fein säuberlich 
die wesentlichen Sehenswür-
digkeiten der Stadt auflistet. 
Eine dieser Sprachen ist seit Fe-
bruar heurigen Jahres die 1887 
von Ludwig Zamenhof ge-
schaffene neutrale Plansprache 
Esperanto, die sich unter rund 
500 derartigen Projekten als 
einzige bis heute international 
in Gebrauch stehende Sprache 
durchgesetzt hat. Ermöglicht 
wurde dies durch die steirische 
Esperantogesellschaft „Unue-
co – Einigkeit Graz“ unter ih-
rem im Vorjahr neugewählten 
Obmann Ewald Schick, der 
mit seinem Projekt bei MMag. 
Dieter Hardt-Stremayr, dem 
Geschäftsführer von Graz Tou-
rismus, mit seinem Vorschlag 
offene Türen einrannte. Die 
perfekte Esperanto-Überset-
zung besorgte der renommierte 
Grazer Esperantist Dr. Klaus 
Perko, der Esperanto von 1970 
an mehrere Jahrzehnte lang an 
der Universität Graz unter der 
Schirmherrschaft des Romanis-
tik-Institutes unterrichtete.

Somit gibt die steirische Espe-
rantobewegung, wieder starke 
Lebenszeichen von sich. In 
den letzten Jahren war es aus 
verschiedenen Gründen still 
geworden um Esperanto, wie-
wohl die steirische Esperan-
tisten sehr wohl ihre Meriten 
aufzuweisen haben. Bereits 
1949 konnte der 1947 gegrün-
dete Grazer Esperantoverein 
„Unueco-Eingkeit Graz“ bei 
einem Esperanto-Kongress in 
Graz 330 Esperantisten aus al-
ler Herren Länder versammeln. 
Aus diesem Anlass wurde da-
mals der Platz zwischen An-
nenstraße und Strauchergasse 
(Arbeiterkammer) in Graz zum 
Esperanto-Platz ernannt und die 
österreichische Post emittierte 
eine Esperanto-Sondermarke. 
Personalisierte Marken, die je-
der in Auftrag geben kann, gab 
es damals noch nicht, die Post 
war noch eine Behörde und die 
Herausgabe einer Briefmarke 
behördliche Amtssache! 1887 
initiierte der Grazer Esperan-
to-Verein dann die Aufstellung 
des Esperanto-Denkmals am 
Esperanto-Platz.
Mit diesen – historischen – Bei-
spielen erklärt sich auch der 

Zweck eines Tourismus-Pro-
spektes in Esperanto: Da ein 
Stadtprospekt nur in den wich-
tigsten und meistverbreiteten 
Sprachen erschwinglich ist, ist 
es von eminenter Bedeutung, 
mit einer international verbrei-
teten Sprache den Rest der Welt 
werbetechnisch abzudecken. 
Zwar ist es völlig richtig, dass 
in jedem Land nur eine verhält-
nismäßig geringe Zahl an Espe-
rantisten existiert, diese aber 
unbestritten zu den weit über-
durchschnittlich engagierten, 
aufgeschlossenen und reisefreu-
digen Menschen zählen. Es gilt 
also, diese als Multiplikatoren 
in ihrer jeweiligen Heimat zu 
gewinnen. Dazu muss ihnen 
ein geeignetes Werkzeug in die 
Hand gegeben werden, und das 
beste Werkzeug ist unbestritten 
ein Stadtführer in „ihrer“ Spra-
che.
Die Stadt Graz hat ihren Espe-
ranto-Stadtführer in einer Auf-
lage von 2.000 Stück drucken 
lassen, übrigens bei der Drucke-
rei Klampfer, und etliche davon 
werden bereits Mitte März ihren 
Weg nach Tschechien antreten, 
denn von 15. bis 17. März weilt 
eine Prager Esperantogruppe 

zu   Besuch in Graz, die ihren 
Reisebericht zuhause im Kreise 
von Familie, Verwandtschaft, 
Freunden, Sport und Arbeit ger-
ne mit dem Esperanto-Stadtfüh-
rer illustrieren wird!
Kio estis pruvenda = was zu be-
weisen war (quod erat demons-
trandum)...

Mag. Herbert Kampl

Späterer Pensionsantritt der 
Frauen eröffnet Chancen für 
Unternehmen.

Mit der schon vor mehr als 30 
Jahren getroffenen und heu-
er konkretisierten Regelung 
wird das Regelpensionsalter 
für Frauen ab dem kommen-
den Jahr stufenweise an jenes 
der Männer angeglichen. 2024 
sind erstmals weibliche Versi-
cherte betroffen.
Die schrittweise Anhebung des 
Frauenpensionsalters ab 2024 
hat positive Auswirkungen auf 
den österreichischen Arbeits-
markt. Im kommenden Jahr 
wird es dadurch gut 22.000 zu-
sätzliche Personen in Beschäf-

tigung geben, bis 2028 sind es 
insgesamt rund 100.000.
Der spätere Pensionsantritt 
hat zur Folge, dass viele ältere 
Frauen länger arbeiten und da-
mit mehr Arbeitnehmerinnen 
am Arbeitsmarkt bleiben. Das 
führt zu einem Ausgleich, weil 
das Arbeitskräfteangebot unter 
inländischen Personen ohne 
die Regelung gesunken wäre.
Der Beschäftigungseffekt 
hängt also auch mit der de-
mografischen Entwicklung 
zusammen: Die Alterung der 
Gesellschaft schreitet voran, 
wodurch es in Österreich zu-
nehmend mehr ältere als jün-
gere Personen im Erwerbsalter 
gibt. Darüber hinaus schaffen 

mehr Beschäftigte aus Sicht 
der Betriebe auch Raum für 
zusätzliche Aufträge und da-
mit höhere Erlöse. Die zusätz-
lichen Frauen in den Betrieben 
führen auch dazu, dass Betrie-
be mehr Aufträge annehmen, 
oder der Handel mehr verkauft, 
weil dort mehr erfahrene Ver-
käuferinnen arbeiten. Das be-
lebt nicht nur die Konjunktur, 
es entstehen auch neue Jobs. 
Letztlich dürfte die Regelung 
daher einen Beitrag zum Wirt-
schaftswachstum leisten.
Ob die Pensionsnovelle auch 
zur Abschwächung des Ar-
beits- bzw. Fachkräftemangels 
beitragen wird, hängt vor allem 
von den suchenden Betrieben 

selbst ab. Es geht darum, sich 
für ältere Arbeitssuchende zu 
öffnen und nicht nur Männer 
im Haupterwerbsalter anzu-
stellen. Dementsprechend gilt 
es, das Recruiting an Frauen, 
die beispielsweise nach Teil-
zeitstellen suchen oder wieder 
in den Beruf einsteigen wollen, 
anzupassen. Außerdem sollten 
sich manche Betriebe mehr 
mit altersgerechter Arbeitsor-
ganisation auseinandersetzen.

Entgeltliche Einschaltung

Potential für den 
Arbeitsmarkt

„Bis zu 100.000 Arbeitkräfte 
mehr!“
Günther Reitbauer
Leiter des AMS Weiz
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Von 2. bis 4. Februar fanden die 
Bezirksmeisterschaften Luftge-
wehr, Luftpistole und LP5 (fünf-
schüssige Luftpistole) der Be-
zirke Graz und Graz-Umgebung 
sowie Süd-West-Steiermark am 
Schießstand des Schützenver-
eins RB Eggersdorf im Keller 
der Kulturhalle Eggersdorf statt, 
die mit rund 100 Startern sehr gut 
besucht waren, obwohl etliche 
Nennungen krankheitsbedingt 
zurückgezogen werden mussten. 

Die Stimmung an den drei Wett-
kampftagen war ebenso hervor-
ragend wie die Leistungen. Von 
den Schützinnen und Schützen 
der teilnehmenden Vereine er-
hielt der Gastgeber für seine 
umsichtige Durchführung und 
insbesondere für die Gestaltung 
der  feierlichen Siegerehrung 
sehr viel Lob und Bestätigung.
Bestätigung erfuhr der gastge-
bende Verein auch durch die 
Leistungen seiner Mitglieder, 

die sich in etlichen Disziplinen 
gegenüber den Mitbewerbern 
klar durchsetzten und in vier Ka-
tegorien den Sieger stellten.
Stehend frei  Luftgewehr
Meissl Theresa, 1. Platz Junio-
rinnen
Kristandl Manfred, 1. Platz 
Senioren 1
Hottowy Bernhard, 1. Patz 
Senioren 2 
Stehend aufgelegt Luftgewehr

Schlapp Thomas, 1. Platz Männ-
erklasse 
„Also die "Hausherren"  setzten 
sich großteils durch“, durfte Ob-
mann Bernhard Hottwoy in sei-
ner bekannt launigen Art, aber 
mit durchaus berechtigtem Stolz 
in der Stimme, eine in jeder Hin-
sicht erfolgreiche Bilanz eines 
gelungenen Wettkampfwochen-
endes ziehen.

Mag. Herbert Kampl 

Bezirksmeisterschaften LG und LP Graz und GU sowie  
Süd-West Steiermark beim Schützenverein RB Eggersdorf

Autohaus Fritz GmbH & Co KG
Bürgergasse 22, 8200 Gleisdorf, Tel. 03112 / 2117, office@autohausfritz.at

NEUER 208

EMPFIEHLT  Aktionspreis € 15.990,- für den NEUEN 208 Active PureTech 75 6-Gang-Manuell beinhaltet € 
1500,- Privatkunden-Bonus, € 1300,- Finanzierungsbonus (bei Finanzierung über die Stellantis Bank SA), € 500,- Versicherungsbonus 
(bei Abschluss eines Versicherungs-Vorteilssets, bestehend aus Kfz Haftpflicht, Kasko und Insassenunfallversicherung, GARANTA 
Versicherungs-AG Österreich) Mindestlaufzeit 36 Monate. Gültig für Konsumenten bei Kauf eines Neuwagens bis 31.03.2024. 
Weitere Details bei Ihrem teilnehmenden PEUGEOT Händler. Druck- und Satzfehler vorbehalten.

JETZT AB 15.990,-
UNWIDERSTEHLICH DYNAMISCH

L_240159_Autohaus_Fritz_P1_208_Q1_192x133.indd   1L_240159_Autohaus_Fritz_P1_208_Q1_192x133.indd   1 23.02.24   10:2223.02.24   10:22
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Ohne Gesundheit ist alles 
nichts!
Doch auf welchen Säulen 
beruht Gesundheit und wel-
che Botschaften möchten uns 
Krankheiten übermitteln, die 
wir bislang vielleicht noch nicht 
ganz verstanden haben? Der 
bekannte Gesundheitsexperte 
Dr. Ruediger Dahlke liefert 
am Freitag, dem 8. März, ab 
18.30 Uhr im Kunsthaus Weiz 
Antworten auf diese Fragen. 
Dahlke ist seit mehr als 40 
Jahren Arzt, Autor und Se-
minarleiter. Als Pionier der 
Ganzheitsmedizin ist er ein ge-
fragter Experte für Interviews 
und Talkshows. Er ist Autor 
von über 65 Büchern, die in 
27 Sprachen vorliegen. Viele 
wurden zu Bestsellern, darunter 
„Krankheit als Symbol“, „Die 
Schicksalsgesetze – Spielregeln 
fürs Leben“ oder das „Schat-
ten-Prinzip“. 

Gesundheitsabend mit Dr. Ruediger Dahlke in Weiz
In seinem exklusiven Doppel-
vortrag beleuchtet er das The-
ma „Krankheit entschlüsseln“ 
und zeigt im zweiten Teil nach 
einer kurzen Pause die „Säu-
len der Gesundheit“ auf. Ziel 
des Abends ist es, Gesundheit 
und Krankheit aus neuen Per-
spektiven zu betrachten, um 
sich ganzheitlich ein gesundes, 
glückliches und zufriedenes 
Leben zu erschaffen und das 
Krankheitsrisiko präventiv zu 
minimieren. 
Wer sich die einmalige Chance 
nicht entgehen lassen möchte, 
den Gesundheitsexperten live 
zu erleben, darf sich sputen: 
Es gibt nur noch für kurze Zeit 
ein paar wenige Restkarten auf 
www.oeticket.com oder in al-
len Ö-Ticket-Vorverkaufsstel-
len (Trafik, Kulturbüro Weiz 
…). Sichern Sie sich jetzt Ihre 
Tickets – Ihrer Gesundheit zu-
liebe!

Die Stadt Gleisdorf setzt ge-
meinsam mit den Stadtwerken 
und den Feistritzwerken einen 
weiteren wichtigen Impuls zur 
Erreichung der Klimaschutz-
ziele, zur Verbesserung der 
Versorgungssicherheit in der 
Neugasse und zur Erreichung 
des modernsten Standards al-
ler Infrastrukturbereiche. Im 
Bereich der unteren Neugasse 
wird als Baustellenerweite-
rung des Gleisdorfer Rings die 
komplette Infrastruktur unter 
der Straße erneuert bzw. aus-
gebaut. Seit Ende Februar wird 
gegraben, da die aktuelle Wit-
terung eine  Baustartvorverle-
gung begünstigte. Die Haupt-
leitung und Hausanschlüsse der 
Trinkwasserversorgung sowie 
Stromnetzleitungen werden 
ausgetauscht. Auch die Feuer-
löschmenge bei einem Notfall 
wird durch die Baumaßnahmen 
erhöht. Für eine weiterhin gesi-
cherte Stromversorgung werden 
von Seiten der Feistritzwerke 
die Stromkabel verstärkt und 
der heutigen Infrastruktur sowie 
dem Stand der Technik ange-
passt. Die durchschnittlich ver-
brauchte Leistung eines Haus-
halts ist durch die technische 
Ausstattung heute deutlich hö-
her als noch vor 20 Jahren. Mit 
diesen baulichen Maßnahmen 
rüsten sich die Feistritzwerke 
für diese Anforderungen und 
auch für zukünftige Wohnbau-
projekte bzw. Energieerzeuger 

(z.B. Photovoltaik-Anlagen). 
Im Zuge dieser Sanierungs-
maßnahmen wird das Fern-
wärmenetz erweitert, und eine 
Glasfaser-Infrastruktur wird 
miterrichtet. Damit besteht die 
Möglichkeit, auf das Glasfa-
ser-Internet der Feistritzwerke 
umzusteigen. Die Verlegung 
der Leerrohre für das Glasfa-
ser-Internet erfolgt durch die 
Stadtwerke Gleisdorf, die auch 
sämtliche Kosten tragen, um 
weitere Grabungen in Folge zu 
vermeiden.
„In der Zeit, als der Preis für 

russisches Gas und Öl in die 
Höhe geschossen ist, wurde ich 
oft gefragt, wann wir denn end-
lich mit der Fernwärme in die 
eine oder andere Gasse kommen 
würden. Damals sind die Wei-
chen für den Fernwärmeausbau 
gefallen. Wichtige Weichen, die 
nicht einfach umkehrbar sind – 
und das aus gutem Grund: Das 
Fernwärmesystem besteht aus 
dem Netz und der Erzeugung. 
Für beide Bereiche investieren 
unsere Stadtwerke mehrere Mil-
lionen Euro, um garantieren zu 
können, dass alle Fernwärme-
kunden auch verlässlich warm 
haben. Das Netz selbst kann 
nur spinnennetzartig ausgebaut 
werden, damit irgendwann alle 
Bereiche unserer Gemeinde mit 
Wärme versorgt werden kön-
nen“, sagt Bgm. NAbg. Chris-
toph Stark.
Durch dieses Infrastrukturpro-
jekt in der Neugasse können alle 

angrenzenden Objekte mit dem 
modernsten Standard ausgerüs-
tet werden. Es können beste-
hende Heizsysteme unkompli-
ziert auf Fernwärme umgestellt 
werden.
„Die Entscheidung für die 
Fernwärme hat auch zwei wei-
tere Aspekte: Zum einen ist es 
ein heimischer Rohstoff, der in 
unseren Wäldern wächst und 
der einen hohen regionalwirt-
schaftlichen Nutzen hat. Zum 
anderen dient der Umstieg auf 
die Fernwärme dem Klimage-
danken. Erneuerbare Energien 
ersetzen fossile Energieträger. 
Angesichts all dieser Aspekte 
bitte ich um Ihr Verständnis für 
die kommenden notwendigen 
Baustellen in unserer Stadt“, 
ergänzt Bgm. NAbg. Christoph 
Stark. Die dafür notwendigen 
Umleitungen und Sperren wer-
den auf www.gleisdorf.at kom-
muniziert.

Fernwärmeausbau in der Neugasse in Gleisdorf
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ge, turbulente Unterhaltung. Es 
wird phänomenal, paranormal, 
phantastisch. 
Karten gibt es unter: Theater-
gruppe Fischbach - Eventjet 
Events

Fr. 1. März 2024 18:00 Uhr

Sa. 2. März 2024 19:30 Uhr

Fr. 8. März 2024 18:00 Uhr

Sa. 9. März 2024 19:30 Uhr
Karten im VVK unter eventjet.at und im Cafe 

Fasching in Fischbach, oder an der Abendkassa

          Eine „paranormale“ Komödie    

         von Christian Ziegler

PREISE: 
Erwachsene:  € 12,- 

Kinderbank:  € 6,-

Wer glaubt scho anWer glaubt scho an  
G‘spenster?!G‘spenster?!

Karten sichern

Teufelsteinsaal Fischbach

Die Theater-
gruppe Fisch-
bach spielt 
heuer die „pa-
r a n o r m a l e “ 
Komödie „Wer 
glaubt scho an 
G‘spenster?!“ 
von Christian 
Ziegler. Pre-
miere war am 1. 
März. Gespielt 
wird noch zwei-
mal im Teufel-
steinsaal von 
Fischbach:
Fr., 8. März, 
18:00 Uhr
Sa., 9. März, 
20:30 Uhr
Was haben ein 
Nachbarschafts-
streit, ein Obst-
garten, ein Ar-
chäologe, ein 
Medium und der Geist eines 
Grafen gemeinsam? Richtig! 
Sie kommen alle in der „para-
normalen“ Komödie „Wer 
glaubt scho an Gspenster?!“ vor, 
und sorgen für eine zweistündi-

Wer glaubt scho an G‘spens-
ter?! • Theater in Fischbach

Montag bis Freitag, 11.30-14 Uhr

Mittagsbuffet  € 14,90 
Kinder bis 4 Jahre GRATIS! Kinder von 4 bis 6 Jahren € 9,90

Kinder von 6 bis 10 Jahren € 12,20

 An Feiertagen, Samstag & Sonntag 11:30 bis 14 Uhr

Spezialbuffet  € 20,90 
Kinder bis 4 Jahre GRATIS! Kinder von 4 bis 6 Jahren € 11,90 

Kinder von 6 bis 10 Jahren € 14,90

Freitag, Samstag und Sonntag von 17:30 bis 20:30 Uhr  

Spezialbuffet am Abend  € 20,90 
Kinder bis 4 Jahre GRATIS! Kinder von 4 bis 6 Jahren € 11,90

Kinder von 6 bis 10 Jahren € 14,90

Alle Buffets inkl. 1 Glas Weißer Spritzer oder Bier,  alkoholfreie Getränke (Grapos) & Kaffee unbegrenzt!Alle Buffets inkl. 1 Glas Weißer Spritzer oder Bier,  alkoholfreie Getränke (Grapos) & Kaffee unbegrenzt!

AKTION 
ALLE SUSHI’S 
UND MAKI’S

-30%

Am Vatertag erhält jeder Vater ein kleines Geschenk!Am Vatertag erhält jeder Vater ein kleines Geschenk!

Alle Gerichte der Speisekarte auch zum Mitnehmen!Alle Gerichte der Speisekarte auch zum Mitnehmen!

China Restaurant  TAI–YANG
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Do. bis So.: 11–14.30 Uhr und 17–21.30 Uhr • Mittwoch Ruhetag (außer Feiertage)

Gleisdorf, Ziegelstraße 2 (gegenüber der Feuerwehr) • Tel. 03112/5730 oder 0699/12345450 • www.tai-yang.at

Wann wurdest Du das letzte Mal 
ernsthaft gefragt, wie es Dir geht 
oder ob Dein Leben in Ordnung ist? 
Von jemandem, der Dich versteht 
und Dir wirklich helfen kann – 
bevor es zu spät ist?

Psyche / Bewegung / Ernährung

Mit Expert:innen in Lebens- 
und Sozialberatung
www.gleichbesser.at
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Gemeinsam mit LH-Stv. Anton 
Lang und zahlreichen Mitglie-
dern des Stadt- und Gemeinde-
rates präsentierte Bgm. Erwin 
Eggenreich kürzlich eine ein-
zigartige Neuerung, die  den öf-
fentlichen Verkehr in der Stadt 
Weiz deutlich attraktiver macht: 
Seit 1. März ist der Zug inner-
halb der Gemeindegrenzen für 
alle Fahrgäste vollkommen kos-
tenlos. Eine kleine Sensation, 
laut LH-Stv. Anton Lang stei-
ermarkweit einzigartig in dieser 
Form, die von Vize-Bgm. Moni-
ka Langs maßgeblich „eingefä-
delt“ worden ist, die dafür auch 
inoffiziell mit einem Märklin 
Wonder Woman-Waggon „aus-
gezeichnet“ wurde. 

Künftig wird in Weiz an allen 
fünf Stationen im Stadtgebiet 
kein Fahrschein mehr zu lösen 
sein. Von Preding im Süden der 
Stadt fährt man damit bis zur 
Haltestelle Nord (Wendepunkt) 
kostenlos – zu allen Fahrtzeiten, 
und für alle Passagiere. Dank 
der zentrumsnahen Strecken-
führung schafft der Zug aus dem 
Umland kommend eine perfekte 
Anbindung in die Weizer Innen-
stadt und ist damit für die Nut-
zung des vielfältigen Freizeit-, 
Shopping- und Kulturangebots 
ideal.
Aber auch den vielen Pend-
ler*innen will man damit ein 
Angebot machen, das Auto auf 
einem der P+R-Parkplätze ste-
hen zu lassen, und in den Zug 
Richtung (Innen-)Stadt einzu-
steigen. Stadtbewohner*innen, 
die nur eingeschränkt mobil 
sind, können mit dem Zug nun 
kostenlos und unkompliziert 
viele Einkaufs- und Unterhal-
tungsmöglichkeiten erreichen.
Ermöglicht wird der Weizer 
Gratis-Zug durch eine einzig-
artige Kooperation zwischen 

der Stadt Weiz und dem Ver-
kehrsverbund Steiermark bzw. 
der Steiermarkbahn, die vom 
Verbund mit dem Beförde-
rungsbetrieb beauftragt ist.
Zur Präsentation des neuen 
Angebots, die stilecht in ei-
ner topmodernen Zugsgarnitur 
stattfand, waren auch die Ge-
schäftsführer von Verkehrsver-
bund Steiermark, DI Dr. Peter 
Gspaltl: „Wir freuen uns über 
das Engagement der Stadt Weiz 
und das neue Angebot, das noch 
mehr Menschen zur Nutzung 

Weiz fährt gratis Zug • vom Stadion bis Preding & retour

unserer Öffis motivieren wird“, 
und Steiermarkbahn, DI (FH) 
Werner Hecking, angereist: 
„Die Steiermarkbahn freut sich, 
als regionaler Mobilitätsdienst-
leister ein starker Partner der 
Stadtgemeinde Weiz zu sein. 
Die Freifahrt auf der S31 ist ein 
weiterer Meilenstein, um den 
Öffentlichen Verkehr im Stadt-
gebiet attraktiver zu machen.“ 
Weiz unterstreicht damit sein 
klares Bekenntnis für eine zu-
kunftsfitte Stadtgestaltung. Ein 
wesentlicher Aspekt davon ist 
die Stärkung des öffentlichen 
Verkehrs. Sie gelingt, wenn 
das Angebot attraktiv, nieder-

schwellig und kostengünstig 
oder eben sogar kostenlos ist. 
Oder wie Bgm. Erwin Egge-
reich betont: „Wir machen kei-
ne Verbote, sondern schaffen 
Angebote!“
Der e5-Gemeinde Weiz ist es 
seit jeher ein Anliegen, klima-
bewusst und nachhaltig zu agie-
ren. Ein entsprechend großer 
Wert wird auf das öffentliche 
Verkehrsnetz in der Stadt gelegt. 
So gibt es beispielsweise mit 
dem eCar-Sharing in Weiz eine 
echte Alternative zum Zweitau-

to oder überhaupt zum eigenen 
Auto. Aufgrund der guten Nut-
zung wird die Flotte aktuell um 
zwei weitere E-Autos erweitert, 
die Fahrzeuge gehen demnächst 
in Betrieb.
Innerhalb des Stadtgebietes gibt 
es seit vielen Jahren ein vor 
allem für ältere Zielgruppen 
interessantes Angebot des An-
rufsammeltaxis (WASTI). Mehr 
als 175 Haltestellen im gesam-
ten Gemeindegebiet werden bei 
Bedarf angefahren. Der Fahr-
preis ist mit 2 Euro pro Fahrt 
bzw. 3 Euro für Hin- und Rück-
fahrt äußerst moderat.
Aktuell an 14 Standorten in der 
gesamten Stadt (bzw. sogar in 
der Nachbargemeinde St. Rup-
recht/Raab) sind die beliebten 
WeizBikes auszuleihen. Mehr 
als 100 Fahrräder, davon etwa 
die Hälfte E-Bikes, stehen zur 
Verfügung. Der Verleih ist ein-
fach und unkompliziert via Han-
dy-App möglich. Was das Weiz-
Bike so erfolgreich macht: Die 
erste Stunde ist immer gratis.
An vier der fünf Zug-Haltestel-
len in der Stadt ist eine WeizBi-
ke-Station vorhanden. So radelt 
man von der Zughaltestelle ein-
fach bis zum gewünschten Ziel 
weiter oder fährt umgekehrt be-
quem mit dem WeizBike zum 
Zug. Der Gratis-Zug ergänzt 
das vorhandene Mobilitätsange-
bot nun ideal.
„Die Initiative der Stadt Weiz 
ist ein vorbildliches Beispiel 
für nachhaltige Mobilität und 
zeigt, wie dank gemeinsamer 
Anstrengungen die Lebensqua-
lität verbessert und die Nutzung 
des öffentlichen Verkehrs noch 
attraktiver gemacht werden 
kann“, so LH-Stv. Anton Lang 
in seinen Grußworten.

Mag. Herbert Kampl
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OSTERMARKTOSTERMARKT
am 23. März in der Weizer Innenstadt!am 23. März in der Weizer Innenstadt!

Frühlingshafte Temperaturen und das Erwachen der Natur sind 
meist auch das Zeichen dafür, dass das Osterfest naht. Wenn die 
Palmkätzchen blühen und bunte Primeln Farbtupfer in den Wiesen 
und Beeten verbreiten, lässt dies gleichzeitig einen Vorgeschmack 
auf die wärmeren Jahres-
zeiten erahnen. 
Frühlings-Stimmung wird 
auch beim Weizer Oster-
markt am Palmsamstag, 
den 23. März 2024, spür-
bar. Von 9.00 – 16.00 Uhr 
zeigen rund 40 Aussteller 
ihr vielfältiges und breit 
gefächertes Angebot auf 
dem Gelände in der Wei-
zer Innenstadt. Von Kunsthandwerk mit bemalten oder bestickten 
Ostereiern, über verschiedene seltene Pflanzensamen und heilsame 
Kräuter bis hin zu Schmuck oder frühlingshaftem Kunsthandwerk 
ist alles dabei. Natürlich gibt es auch wieder eine musikalische Be-
gleitung und ein spezielles Kinderprogramm.
Als zusätzliche Attraktion gibt es auch heuer wieder den bereits 
bekannten Fahrrad-Schwerpunkt. Hier warten eine Fahrrad-Wasch-
anlage, eine Service-Stützpunkt und eine Fahrrrad-Börse auf die 
BesucherInnen.
Das Veranstalter-Team des Stadtmarketing Weiz freut sich auf zahl-
reiche BesucherInnen des Ostermarktes in der Weizer Innenstadt 
(Südtiroler Platz und Bismarckgasse). Nähere Informationen gibt 
es unter 03172/2319-650 beim Stadtmarketing Weiz.
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Die oststeirische Region 
WEIZplus mit ihren 41 Gemein-
den, 120.000 Einwohner*innen 
und ca. 5.000 Betrieben plant 
zukünftig fossilen Energieträ-
gern Lebewohl zu sagen und 
damit ihre Energieversorgung 
selbst in die Hand zu nehmen. 
BM. Leonore Gewessler, LR 
Ursula Lackner und LR Simone 
Schmiedtbauer präsentierten am 
7. Februar gemeinsam mit zahl-
reichen Landes-und Regional-
politikern sowie Vertretern der 
regionalen Wirtschaft das ehr-
geizige Projekt im Bioenergie 
Heizwerk Wollsdorf. Das Ziel 
der Region ist, die vorhandenen 
eigenen Energieressourcen zu 
aktivieren und den im Projekt-
gebiet ansässigen Stakeholdern, 
wie Gemeinden, regionalen 
Betrieben und der Bevölke-
rung deren Nutzung zu ermög-
lichen. Die Transformation des 
Energiesystems soll in Zukunft 
proaktiv, gemeinschaftlich und 
mittels regionaler Wertschöp-
fung erfolgen.
Mit diesem innovativen Ansatz 
konnte eine internationale Jury 
des österreichischen Bundes-
ministeriums für Klimaschutz, 
Umwelt, Energie, Mobilität, 
Innovation und Technologie 
vom Gesamtprojekt „Energie-
Zukunft WEIZplus“ überzeugt 
werden, welches zukünftig 
durch diese Stakeholder getra-
gen wird. Erste Vorhaben wur-
den bereits umgesetzt. Die Re-
gion WEIZplus betreibt nun 
eines von österreichweit ins-
gesamt drei „Reallaboren“ und 
steht somit nicht nur national, 
sondern auch international im 
Rampenlicht. Für die Startphase 
des Vorhabens wurden 5,2 Mio. 
Euro an Bundes- und Landes-
mitteln zugesagt.
Weiters wurde mit Dezem-
ber 2023 die Energiegenos-
senschaft „EnergieZukunft 
WEIZplus eGen“ gegründet. 

Diese wird zukünftig relevante 
Forschungs- und Umsetzungs-
projekte entwickeln, finanzieren 
und betreiben und somit dezen-
tral, unabhängig und gemein-
schaftlich die Transformation 
des Energiesystems hin zu 100 
% erneuerbare-Energie voran-
treiben und prägen.
Leonore Gewessler, Bundes-
ministerium für Klimaschutz, 
Umwelt, Energie, Mobilität, 
Innovation und Technologie 
erläuterte die Zielsetzung des 
Projektes: 

„Die EnergieZukunft WEIZplus 
ist ein tolles Beispiel für Inno-
vationen im Bereich Energie-
effizienz, integrierter erneuer-
barer Energiesysteme sowie 
Kreislaufwirtschaft, dass die 
Bevölkerung miteinbezieht. 
Was hier erforscht und gemein-
sam mit der Bevölkerung erar-
beitet wird, soll sich zukünftig 
auch in anderen Regionen Ös-
terreichs umsetzen lassen. Die-
ser Ansatz des Reallabors Ener-
gieZukunft WEIZplus hat eine 
internationale Jury überzeugt, 
wir im Klimaschutzministeri-
um fördern es im Rahmen des 
Programms „100 % erneuerbare 
Energielabore“. Ich freue mich 
darauf, dass hier zum Ausstieg 
aus fossilen Energieträgern bei-
getragen wird und wünsche al-
len Beteiligten viel Erfolg“.
Ursula Lackner, Landesrätin für 
Umwelt, Klimaschutz, Energie, 
Regionalentwicklung betonte 
die Nachhaltigkeit des Projekts: 
„Wir können den Ausstieg aus 
fossilen Energieträgern, aus Öl 
und Gas nur meistern, wenn 
alle an einem Strang ziehen. 

Und genau das geschieht hier 
in der Region mit dem Projekt 
EnergieZukunft WEIZplus. Es 
zeigt, dass die Energiewende 
nicht nur notwendig ist, um uns 
aus der Abhängigkeit von Ener-
gielieferungen aus dem Ausland 
zu befreien, sondern auch, dass 
die Transformation große Chan-
cen und Vorteile mit sich bringt: 
Nämlich die Energieerzeugung 
selbst in die Hand zu nehmen 
und damit die gesamte Wert-
schöpfung – von der Planung 
über die Errichtung, den Betrieb 
und die Wartung bis hin zur Ver-
teilung der Energie – und damit 
verbundene Arbeitsplätze in der 
Region zu halten. Daher unter-
stützt das Land dieses Vorreiter-
projekt.“
Simone Schmiedtbauer, Lan-
desrätin für Land- und Forst-
wirtschaft, Wohnbau, Wasser- 
und Ressourcenmanagement, 
Veterinärwesen, Gesellschaft 
sieht die Innovation für zukünf-
tige Energie und Klimabewirt-
schaftung: 

„Das Projekt EnergieZukunft 
WEIZplus zeichnet unseren 
Weg zu einer Energieunabhän-
gigkeit, einer echten Kreis-
laufwirtschaft und zu mehr 
Nachhaltigkeit vor. Es wird ein 
weiter Bogen gespannt, der von 
der thermischen Gebäudesanie-
rung über die Regionalentwick-

lung bis hin zum Gelingen der 
Energiewende reicht. Damit 
wir all diese Herausforderun-
gen stemmen, müssen regiona-
le Gegebenheiten bestmöglich 
genutzt werden. Die hohe Ver-
fügbarkeit von Biomasse aus 
unseren steirischen Wäldern ist 
etwa ein Trumpf, den wir richtig 
ausspielen müssen. Die Initiati-
ve EnergieZukunft WEIZplus, 
schafft ein Bewusstsein für den 
richtigen Mix aus Maßnahmen, 
mit denen die gesamte Region 
in Zukunft klimaneutral und 
ressourcenschonend wirtschaf-
ten kann“.
Johannes Karner, Aufsichtsrats-
vorsitzender EnergieZukunft 
WEIZplus und Rafael Bramrei-
ter, Geschäftsführer EnergieZu-
kunft WEIZplus betrachtet die 
Versorgungssicherheit als das 
große Plus des Projekts: 
„Mit unserem Vorhaben, der 
EnergieZukunft WEIZplus 
möchten wir wesentlich zur 
Energiewende beitragen. Um 
dies zu erreichen, darf diese 
aber nicht an der Gemeinde-
grenze enden, sondern muss 
im Großen, in der Region ge-
dacht werden. Somit können 
gemeinsame Potenziale genutzt, 
Investitionskosten verringert, 
als auch der Abfluss der Wert-
schöpfung verhindert werden. 
Gleichzeitig nehmen wir mit 
der EnergieZukunft WEIZplus 
die Versorgungssicherheit selbst 
in die Hand. Auch die Preisge-
staltung potenzieller Flächen in 
der Region sowie Ressourcen 
zur Energiegewinnung überlas-
sen wir nicht externen Inves-
toren. Mit der EnergieZukunft 
WEIZplus wollen wir einen 
wichtigen Beitrag für eine gesi-
cherte und leistbare Energiever-
sorgung leisten und die Bevöl-
kerung, die Unternehmen, die 
Landwirte und die Gemeinden 
in der Region davon profitieren 
lassen“.

EnergieZukunft WEIZplus: Eine Region nimmt die  
Energieversorgung für die Zukunft selbst in die Hand
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Die beste Osterjause mit Spezialitäten vom Feiertag...
In kaum einem Monat stehen 
die Ostern vor der Tür. In den 
Feiertag-Filialen in Weiz, Gleis-
dorf und Graz ist man bereits 
bestens für die Osterfeiertage 
gerüstet.
Steirisches Ostergeselchtes, mild 
im Geschmack, ohne künstli-
che Geschmacksverstärker, mit 
oder ohne Schwarte roh oder 
essfertig gekocht, in BIO oder 
konventionell vom steirischen 
Woazschwein, in der regionalen 
Landwirtschaft gezüchtet bie-
tet es die beste Fleischqualität, 
magerer Selchschinken handge-
rollt  und saftiger Beinschinken 
mit Knochen, Karree, Schopf, 
Schulter, Schinken, Schluss und 
Nuss,  für jeden Geschmack 
den idealen Hochgenuss gibt 
es in der Traditionsfleischerei 
Feiertag. Speziell für den Os-
tertisch g‘schmackige, handge-
speilte Osterkrainer,   – auch in 
Bio-Qualität verfügbar –, nach 
traditionellem Rezept ausgewo-
gen gewürzt, dürfen zu keiner 
Osterjause fehlen. 
Jahrzehntelange Erfahrung 
und traditionelle Rezepte aus 
eigener Entwicklung garantie-
ren Feiertags Köstlichkeiten 
den einzigartigen Geschmack. 

Seine milde Würze erhält das 
Geselchte durch eine Beize nur 
aus Naturgewürzen und Meer-
salz. Vollendet wird  das Aroma 
durch das sorgfältige Räuchern 
mit Buchenholz nach alter Tra-
dition. Dauer und Intensität 
des Räucherns bedarf großer 
Erfahrung des Selchmeisters 
und wird mit größter Sorgfalt 
betrieben.

Außerdem bietet die Feinkost-
theke in den vier Feiertag-Filia-
len in Weiz, Gleisdorf und Graz  
ein umfangreiches Sortiment 
an köstlichen Wurstwaren und 
ausgesuchten Spezialitäten wie 
Rinds-, Schweins- und Kalbs-
zungen, hauchzarten Speck-
spezialitäten vom BIO-Tu-
ropoljeschwein oder einem 
zarten Nüsschen vom Weizer 
Berglamm. Dazu kommen 
herzhafte Kraftweizer, ein 

Rohwürstl mit 
K ü r b i s k e r n e n 
von der Fein-
kost-Manufaktur 
Feiertag selbst 
entwickelt und 
hergestellt, das 
legendäre Origi-
nal Weizer Mul-
bratl sowie das 
nicht minder be-
rühmte Original Weizer Most-
bratl. Für die meisten dieser re-
gionalen Köstlichkeiten wurde 
der Qualitätsbetrieb Feiertag in 
den vergangen Jahren immer 
wieder ausgezeichnet. 
Extrem erfolgreich war die 
Qualitätsfleischerei Feiertag 
mit ihren Feinkostprodukten 
aus eigener Fertigung und Ent-
wicklung bei der jüngsten Spe-
zialitätenprämierung im Juni 
2023 in der Kategorie Fleisch-
spezialitäten, wo insgesamt  619 
Spezialitäten von 169 Betrieben 
aus dem Burgenland, Kärnten, 
Oberösterreich und der Steier-
mark von einer Fachjury peni-
belst auf Geschmack, Aroma, 
Qualität der Zutaten, aber auch 
auf Aussehen bewertet wurden.
Alle 13 eingereichten Produkte 
wurden ausgezeichnet: insge-

samt fünf Goldmedaillen gab 
es für das Mulbratl, für den 
Kernölschinken, den Hambur-
ger luftgetrocknet, BIO Lardo 
und die BIO Turopolje Haus-
würstel. Prämiert wurden mit 
BIO Turopolje Karreespeck,  
Mostbratl, Salami fein, Mai-
länder Salami, Osso Collo, 
Kraftweizer, Schopf geselcht 
und gekocht sowie Schinken 
mit Speck geselcht und gekocht 
insgesamt acht exquisite Köst-
lichkeiten. Und all diese und 
viele weitere Delikatessen für 
Ihren Ostertisch bekommen Sie 
in allen vier Filialen der Weizer 
Qualitätsfleischerei Feiertag in 
Weiz, Gleisdorf und Graz.
Peter und Diana Feiertag wün-
schen frohe Ostern und guten 
Appetit. 

Mag. Herbert Kampl

Mit oder ohne Schwarte, roh oder essfertig 
gekocht, BIO- oder Woazschweinqualität - 
unser Osterfl eisch ist immer ein Genuss!
•   milder Geschmack
•   ohne künstliche Geschmacksverstärker
•   100% ausgewählte Markenqualität vom 

steirischen Woazschwein

Aus bestem steirischen Rind- und 
Schweinefl eisch gefertigt und 
handgespeilt. Köstlich und genuss-
fertig für Ihre Osterjause!
•   handgespeilt
•   nach traditionellem Rezept
•   100% ausgewählte Markenquali-

tät vom steirischen Woazschwein

S-Karree | S-Schopf | S-Schinken I S-Schulter | S-Schluß | S-Nuss | S-Frikandeau | S-Zunge 
R-Zunge | Osterkrainer | Mulbratl I Mostbratl Kraftweizer | Turopolje Speckspezialitäten

FLEISCHEREI CATERING SPEZIALITÄTENCENTER  |  www.derfeiertag.at

8160 Weiz, Dr.Karl Rennergasse 12 
Tel. 03172 / 2717
8200 Graz Lendplatz, Stand 7
Tel. 0316 / 77 47 77

8200 Gleisdorf, Ludwig-Binder Straße 14
Tel. 03112 / 577 15
8010 Graz, Kaiser-Josef-Platz Stand 13-15
Tel. 0316 / 84 59 62

STEIRISCHES OSTERGESELCHTES

Umfangreiche Angebotspalette an Delikat-
essen der Feinkosttheke für Ihre Osterjause, 
wahlweise in BIO oder konventioneller 
Qualität, viele Köstlichkeiten bei der 
Steirischen Spezialitätenprämierung mit Gold 
ausgezeichnet und prämiert, ausschließlich beim Feiertag in 
Feiertag-Qualität erhältlich. Ausgezeichnet wurden:

Kernölschinken
GOLD

Mulbratl
GOLD

BIO Turopolje Hauswürstel
GOLD

Hamburger luftgetrocknet
GOLD

BIO Lardo
GOLD

BIO Turopolje Karreespeck
PRÄMIERT

Schopf geselcht und 
gekocht

PRÄMIERT

Osso Collo
PRÄMIERT
Mostbratl
PRÄMIERT

Schinken mit Speck 
geselcht und gekocht

PRÄMIERT
Salami fein

PRÄMIERT
Mailänder Salami

PRÄMIERT
Kraftweizer

PRÄMIERT

Endlich wieder OsternEndlich wieder Ostern

STEIRISCHE OSTERKRAINER

Auch in 

BIO 
erhältlich!

Auch in 

BIO 
erhältlich!
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Anfang Februar präsentierte der 
Weizer Bgm. Erwin Eggenreich 
gemeinsam mit Projektverant-
wortlichen den ersten Umset-
zungsschritt zur Hauptplatz-
neugestaltung, der gleichzeitig 
auch eine erste Maßnahme zur 
Verbesserung des Mikroklimas 
durch Vermeidung von Hit-
ze-Hotspots darstellt.
Der intensive Partizipationpro-
zess zur Hauptplatz-Neuge-
staltung, sowie eine Analyse 
zu Hitze-Hotspots in der In-

nenstadt und viele Gespräche 
und Diskussionen fließen nun 
in konkrete Umsetzungen: Im 
Frühjahr wird als erster Schritt 
ein großflächiges Moos- und 
Pflanzenbeet vor dem Rathaus 
errichtet.
Die Stadt hat sich dazu ent-
schieden, diese Maßnahme als 
erste sichtbare Aktion zur At-
traktivierung des Weizer Haupt-
platzes und zur Schaffung von 
mehr Aufenthaltsqualität umzu-
setzen. Im Zuge des Smart City 
Projektes „grüne  Stadt Oase 
Weiz“ des Klima- und Ener-
giefonds, das wesentlich zur 
Finanzierung der bisherigen 
Partizipations- und Planungs-
schritte beigetragen hat, ist eine 
Demofläche vorgesehen, die 
durch speziell angepasste Be-
grünung (ua. Moose) das Mik-

roklima positiv beeinflusst und 
darüber hinaus intelligent ver- 
sorgt wird.
Zur Frage, wo diese Fläche ide-
alerweise am Hauptplatz ange-
siedelt werden kann, lieferte 
der Drohnenbeflug zur Auffin-
dung von Hitzeinseln im Som-
mer 2022 wertvolle Antworten: 
An der Südseite des Rathauses 
wurde einer der intensivsten 
Hitze-Hotspots der Innenstadt 
geortet. Grund dafür ist laut 
der ausführenden Firma AEE 
IN-TEC hauptsächlich die star-
ke Bodenerwärmung, bedingt 
durch den hohen Versiegelungs-
grad in diesem Bereich.
Abhilfe schaffen Begrünungs- 
und Beschattungsmaßnahmen 
– ein Wunsch, der auch aus al-
len bisherigen Beteiligungsfor-
maten hervorgeht. Der Konsens 

aus Workshops, der Befragung, 
aus Diskussionen und Anrainer-
gesprächen ist es, eine bessere 
Aufenthaltsqualität und mehr 
Grün am Hauptplatz und in der 
gesamten Innenstadt zu schaf-
fen.
Auf Basis dieses Prozesses 
wurde von den Firmen obere-
der/staller architektur zt gmbh 
und Michael Pammer - holistic 
garden ein Entwurf für die Ge-
staltung des Rathausvorplatzes 
erarbeitet. Für eine nachhaltige 
klimataugliche Gestaltung soll 
die Fläche entlang der Rat-
haus-Frontseite nun großflächig 
entsiegelt werden. Anstelle der 
bisher dort angesiedelten sieben 
Schräg-Parkplätze sollen direkt 
angrenzend an den seitlichen, 
barrierefreien Rathaus-Eingang 
vier praktikablere Abstellplätze 
geschaffen werden. Diese Flä-
che wird nicht vollversiegelt, 
stattdessen kommt ein neues Ra-
sengitterkonzept zum Einsatz. 
Damit das Ein- und Ausparken 
bei diesen vier Stellflächen be-
quem möglich ist, entfallen die 
drei gegenüberliegenden Längs-
parkflächen. Damit gehen sechs 
Stellplätze verloren, statt zehn 
PKW-Abstellflächen stehen vor 
dem Rathaus nur noch vier zur 
Verfügung.
Das ungefähr 100qm große mit 
Moosen und Bäumen bepflanz-
te Cortenstahl-Beet wird auf 

drei Ebenen angelegt. Vorgese-
hen ist dabei auch eine Sitzge-
legenheit, sowie eine attraktive 
Beleuchtung. Bei der Auswahl 
der Pflanzen wird der Fokus 
auf neue Arten von Klimabäu-
men gelegt, in Kombination mit 
Sträuchern und den genannten 
Moosflächen, die aufgrund ih-
rer Beschaffenheit nachweislich 
eine positive Auswirkung auf 
das Mikroklima haben. Vorbild 
ist der Wald, mit all seinen posi-
tiven Auswirkungen.
Zur effizienten Pflege ist ein 
automatisiertes Bewässerungs-
system vorgesehen, das durch 
die Nutzung des Regenwassers 
vom Rathausdach einen ge-
ringen Trinkwasserverbrauch 
ermöglicht. Der Energiebedarf 
für das automatische Bewässe- 
rungssystem wird durch eine 
Photovoltaik-Anlage auf dem 
Flachdach des bestehenden Rat-
hauszubaus abgedeckt.
Mit dem Projekt setzt die Stadt 
einen ersten sichtbaren Schritt 
für eine nachhaltige Weiterent-
wicklung des Hauptplatzes, der 
aufgrund des Forschungsansat-
zes Modellcharakter auch für an-
dere Städte hat. Aktuell läuft die 
Planungs- und Ausschreibungs-
phase. Mit spätestens Ende Mai 
sollen die Arbeiten abgeschlos-
sen werden. Weitere Planungen 
für den Hauptplatz selbst laufen 
parallel dazu weiter.

Grünoase vor dem Rathaus Weiz • Fertigstellung im Mai

Ein Höhepunkt des Weihnachts-
benefizkonzerts 2023 am BG/
BRG Weiz war zweifellos der 
beeindruckende Schlusschor, 
bestehend aus 80 Schüler:in-
nen der Kreativklassen und des 
Schulchores, der die Aula mit 
wohltönendem Klang erfüllte. 
Ein weiterer Höhepunkt des 
Abends war die bekundete Soli-
darität mit Menschen, die drin-
gend Hilfe benötigen. Durch 
großzügige Spenden konnte ein 
namhafter Betrag für die Leukä-

miehilfe Steiermark gesammelt 
werden, welcher an Univ. Prof. 
Dr. Heinz Sill überreicht wurde.
Dr. Heinz Sill hielt zudem ei-

nen Vortrag über Leukämie am 
BG/BRG Weiz und präsentierte 
gemeinsam mit Rupert Tunner 
und Juliane Müller die Leu-

Spendenübergabe Weihnachtsbenefizkonzert BG/BRG Weiz

kämiehilfe Steiermark. Das 
BG/BRG Weiz hofft, dass die 
Spende einigen Menschen hel-
fen kann.
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Mit einer bemerkenswerten 
Ausstellung gedachte die Ge-
meinde Gleisdorf zum 10. 
Todestag der international an-
erkannten Malerin und Kunst-
therapeutin Edith Kramer. Unter 
dem Titel „Künstlerin zwischen 
zwei Welten“ war von 9. bis 24. 
Februar im MiR, im Museum im 
Rathaus, ein Querschnitt ihrer 
vielen Werke zu sehen. Eröffnet 
wurde die Ausstellung mit einer 
hochinteressanten Vernissage 
am 8. Februar, zu der mit Elfie 
Kier und deren Gatten sowie 
Dipl.-Päd. Astrid Schoiswohl 
auch wichtige Lebensmenschen 
aus dem unmittelbaren Umfeld 
der Künstlerin angereist waren, 
die viele hochinteressante, teils 
schillernde Details aus dem Le-
ben der vielschichtigen Künst-
lerpersönlichkeit Edith Kramer 
zu berichten wussten.
„Die Werke der gebürtigen 
Wienerin Edith Kramer umfas-
sen schnelle Zeichnungen, die 
in der U-Bahn entstanden sind, 
zarte Aquarelle, kräftige Ölbil-
der und lebendige Keramiksze-
nen“, erklärt Mag. Sigrid Hör-
zer, die Leiterin des MiR. „Die 
Bilder der Malerin sind sehr 
eindrucksvoll“, ergänzt Kultur-
referent Dr. Karl Bauer. Er hat 
vor acht Jahren eine Edith Kra-
mer-Ausstellung im Kammer-
hofmuseum in Bad Aussee gese-
hen und beschlossen, die Werke 
auch Interessierten in Gleisdorf 
zugänglich zu machen. Der 10. 
Todestag der Künstlerin ist der 
perfekte Anlass. Die beiden 
Kuratorinnen der Ausstellung, 
Dipl.-Päd. Astrid Schoiswohl 
und Elfie Klier, kannten die Ma-
lerin und Kunsttherapeutin per-
sönlich. Sie haben sich mit der 
Künstlerin sowie deren Werken 

intensiv auseinandergesetzt. 
Die leidenschaftliche Künstle-
rin und „Mutter der Kunstthe-
rapie“, Edith Kramer, wurde am 
26. August 1916 in Wien gebo-
ren. In ihrer Kindheit verbrachte 
sie viele Sommer bei ihrer Tante 
Elisabeth Neumann-Viertel am 
Grundlsee. Das Ausseerland im 
Salzkammergut war ein belieb-
ter Treffpunkt für Intellektuelle, 
Künstlerinnen, Schauspieler, 
Wissenschaftlerinnen und Jour-
nalisten. Die Menschen in ihrer 
Umgebung prägen ihren Berufs-
weg. Es waren dies Sigmund 
Freud, Franz Cizeck und Sieg-
fried Bernfeld. Nach der Matura 
1934 folgte Edith Kramer ihrer 
Lehrerin Friedl Dicker-Brande-
is nach Prag, um dort Kunst zu 
studieren. 1938 emigrierte sie 
nach Amerika. Dort verband 
sie von Beginn an ihre Leiden-
schaft zu porträtieren mit ih-
rer Neugier für die Kunst der 
Kinder. Ab 1950 arbeitete sie 
kunsttherapeutisch mit Kindern 
und Jugendlichen in verschie-
denen Institutionen in New 
York und dokumentierte ihre 
Arbeit in mehreren Büchern. 
Lehraufträge und Professuren 
rundeten ihre wissenschaftli-
che Arbeit ab. Ein Büchertisch 
der Gleisdorfer Buchhandlung 
Plautz präsentierte zur Vernis-
sage auch die wichtigsten Bü-
cher von Edith Kramer als wis-
senschaftliche Autorin. Edith 
Kramer wirkte als Künstlerin 
in Amerika und in der Steier-
mark. Am 21. Jänner 2014 starb 
die leidenschaftliche Künstlerin 
und „Mutter der Kunsttherapie“ 
in Grundlsee. Ihre zahlreichen 
Werke werden immer wieder in 
Amerika und Europa bei Aus-
stellungen dokumentiert.

Edith Kramer-Ausstellung 
im MiR in Gleisdorf

www.eichenwald.at

HoRITSCHoN

Chris Steger, 
LEMO, Thorsteinn 
Einarsson

6. SEPT. 2024

Melissa 
Naschenweng

7. SEPT. 202431. Mai /  1. Juni 2024
Seebühne Mörbisch

www.starnacht.tv

31. Mai /  1. Juni 2024
Seebühne Mörbisch

www.starnacht.tv

31.
MÄRZ

20
24

OstergalaOstergala
HARTBERG    OSTERSONNTAGHARTBERG    OSTERSONNTAG

MELISSA NASCHENWENG
& BAND

DIE NOCKIS      DIE JUZIS
MARC PIRCHER
MARINA MARX

KARSTEN WALTER
NATALIE HOLZNER

Moderator:
DANIEL DÜSENFLITZ

SP    RTLER FESTSP    RTLER FEST

20.
APR I L

20
24

SAMSTAG Sinabelkirchen

SV UNION SINABELKIRCHEN

gegr. 1962

Peter Panhofer

Marktmusik Sinabelkirchen
TICKETS erhältlich
in Sinabelkirchen:

Tankstelle P&W,
Raiffeisenbank, Trafik, SVU Sinabelkirchen
und unter sv_sinabelkirchen@gmx.at

83.
2. bis 4. August 2024
VERGNÜGUNGSPARK
AN ALLEN DREI TAGEN

03.
AUGUST

20
24

SAMSTAG

Moderator:
Daniel Düsenflitz

TICKET-AKTION nur unter bauamt@burgau.info, am Gemeindeamt 
Burgau und bei den Gewerbebetrieben in Burgau

BIANCA
HOLZMANN
BIANCABIANCA
HOLZMANNHOLZMANN

TISCHRESERVIERUNGEN unter 0664 / 53 43 370

EINTRITTSKARTEN2 ++1 KARTEGRATIS!

Gemeinnütziger Verein zur Erhaltung des traditionellen Strandfestes Burgau

30 Jahre

07.
SEPTEMBER

20
24

SAMSTAG

& BAND

MARCO VENTRE
& BAND

NORDWAND
NATALIE HOLZNER

TICKETS 
auch unter:

0664 /
520 24 41 SchlagernachtSchlagernacht

Moderator:
Daniel Düsenflitz

Einlass: 16.00 Uhr

KA
RT

EN
: 0900 / 94 96 0 96

ALLE RAIFFEISENBANKEN UND TRAFIKEN
WERBEPARTNER

aller VERANSTALTUNGEN: www.derplatzhirsch.at
GRAFIK, MEDIAPLANUNG, PLAKATE, GROSSPLAKATE, STANDFLÄCHEN & DRUCK uvm...
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Das gesellige JournalDas gesellige Journal

In zahlreichen Orten wurde der Höhepunkt des Faschings, von Fa-
sching-Samstag bis Faschingdienstag ausgiebig gefeiert. So kamen 
etwa zum legendären Ledigenball auf der Brandlucken hunderte 
Besucher und von Gleisdorf über St. Ruprecht bis nach Birkfeld 
gab es zahlreiche Feiern oder Bälle für groß und klein. In der Be-
zirkshauptstadt zeigten rund 5000 BesucherInnen Interesse für den 
großen Umzug in der Landes-Narren-Hauptstadt Weiz. Kein Wun-
der – hatten sich doch bei strahlendem Sonnenschein fast 20 Wägen 
bzw. Gruppen zur Teilnahme angemeldet. Von einer fachkundigen 
Jury in Verkleidung und Auftritt bewertet, siegte bei den Wägen das 
Team der Paracelsus Apotheke vor dem Singverein Weiz und dem 

„Back to the Roots“ dachte sich Inge Wurzinger und kehrte mit ihrer 
Agentur für Design zurück zu den familiären „Geschäfts-Wurzeln“.  
Zur Eröffnung ihrer neu gestalteten Agentur an jenem Standort, wo 
vor über 70 Jahren der Großvater Konrad Wurzinger ein Sportge-
schäft betrieb, kamen über 100 geladene Gäste.
Bei der Eröffnungsrede sprach sie sowohl von der Geschichte des 
Hauses als auch von der Zukunft der Kreativbranche. „Wir werden 
der künstlichen Intelligenz mit unserer künstlerischen Intelligenz 
begegnen“, verkündete Inge Wurzinger im Beisein ihres Agen-

tur-Teams zuversichtlich. Bürgermeis-
ter Erwin Eggenreich gratulierte eben-
so wie Einkaufsstadt-Obmann Ronny 
Bleykolm und Stadtmarketing-Chef 
Axel Dobrowolny zur gelungenen 
Agentur-Eröffnung.
Der Abend wurde abgerundet mit ei-
ner Lesung von Wolfgang Schober 
aus seinem humorigen Gedichtband 
„Das Nieshorn und die Schachforelle“ 
welcher von Inge Wurzinger illustriert 
worden ist.

Michaela Dobrowolny

Der „FC UNS“ veranstaltete Anfang Februar sein 24. Hobby-Fuß-
ball-Turnier, an dem heuer 17 Mannschaften teilnahmen. Den 1. 
Platz holte sich das Team von „Fliesen Steinwender“, das im Fina-
le gegen „FC Bosna Graz“ mit 4:3 erfolgreich blieb. Im Spiel um 
Platz 3 gewann „HC Dingsbums United“ gegen „Stammtisch zur 
Laube“ mit 1:0. Den Titel des Torschützenkönigs holte sich diesmal 
Fabrice Tobok von „FC Lederhose“ mit (außergewöhnlich) starken 
17 Treffern. Bester Tormann des Turniers wurde Patrick Gössel-
bauer vom „Stammtisch zur Laube“. In der Schankwertung siegte 
überlegen der „HC Nestelbach“. Der FC UNS bedankt sich bei al-
len Helfern, Mitgliedern und Sponsoren sowie bei allen Teams für 
ein äußerst tolles Turnier und freut sich bereits auf das Jubiläums-
turnier ( 25. Austragung) im kommenden Jahr.

Michaela Dobrowolny

Faschingshöhepunkt mit tausenden BesucherInnen

Eröffnung Wurzinger Design Stammtisch Fußballturnier

Kindergarten aus Krottendorf bzw. dem Kindergarten Hanna und 
Paul Gasser-Gasse Weiz (ex aequo).
Bei den Gruppen entschied auch heuer das Team des „Yeti Clubs“ 
die Wertung für sich (die „Yetis“ zählen ja seit Jahren zu den meist-
prämierten TeilnehmerInnen). Zweiter wurde die Gruppierung des 
Notariats Starkel-Rosenfelder vor dem Team der Stadtfeuerwehr 
Weiz.  Michaela Dobrowolny
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Informationen oder Einladungen zu Ihrem gesellschaftlichen Event
senden Sie bitte an office@dobcom.at

Drei Schüler:innen der HLW FSB Weiz, Sophia Grünbichler, Ste-
fanie Lemesch und Alexander Töglhofer, konnten Dank Erasmus+ 
eine einmalige Reise in den Indischen Ozean erleben. Auf der Insel 
La Réunion vertraten sie gemeinsam mit ihren Lehrerinnen Beat-
rice Maierhofer, Lisa Pöstinger und Ingeborg Preiß zehn Tage lang 
ihre Schule und arbeiteten am Erasmus+ Projekt „Improving Di-
gital Education to Apprise of the Surroundings (IDEAS)“. Dabei 
tauschten sie sich mit Schüler:innen und Lehrer:innen aus Frank-
reich, Italien, Portugal, Rumänien und der Türkei aus und nutzten 

die Gelegen-
heit, in ver-
s c h i e d e n e 
Kulturen wie 
auch Schul-
systeme hin-
einzuschnup-
pern.
Alle Schü-
l e r : i n n e n 
wurden bei 
französischen 
Gastfamilien 

untergebracht und von diesen ab dem ersten Moment an herzlich 
willkommen geheißen. Sowohl mit den Familien als auch mit der 
Projektgruppe unternahmen die Schüler:innen verschiedene Aus-

Auch heuer organisier-
ten Elternvertreter der 
Mehrstufenklasse der 
VS Europa Allee einen 
dreitägigen Schulschi-
kurs für die Winter-
sport-begeisterten Kin-
der. Gemeinsam stärkten 
sich die jungen (Schi-)
SchülerInnen nach der Bus-Anreise im Liftstüberl des Holzmeis-
ter-Liftes, damit sie auch genügend Ausdauer für das nachmittäg-
liche Schitraining mit den SchilehrerInnen der Schischule Eder 
hatten. Beim Abschlussrennen gab es Pokale für die schnellsten 
Kinder und eine Medaille für alle erfolgreichen StarterInnen.

Michaela Dobrowolny

Im Rahmen des Weizer 
Kutschen Geschich-
ten Weges bildete der 
„Weizer Wunschstern“ 
die abschließende Sta-
tion. In Summe wurden 
an die 400 Wünsche an 
den Verein Pro Spe über-
mittelt, der gemeinsam 
mit dem Stadtmarke-
ting-Team die Idee zum neu gestalteten Kutschen Geschichten Weg 
hatte. Eine eigens gebildete Jury, bestehend aus Bgm. Erwin Eg-
genreich, Woche-Geschäftsführer Helmut Riedl, Pro Spe-Obmann 
Alexander Schlösinger sowie dem Stadtmarketing-Team Axel 
Dobrowolny, Verena Lerchbaum und Nadja Rechberger, wählte 
aus den hunderten Wünschen gemeinsam zehn Wünsche aus, die 
schlußendlich von Pro Spe erfüllt wurden. Michaela Dobrowolny

Zum 25jährigen Jubiläum durften die Akteure des 
Mitterdorfer Musistadl im fünf Mal ausverkauf-
ten Gemeindesaal in Mitterdorf/R., das beste Pu-
blikum der Welt willkommen heißen und sorgten 
nicht nur für die Erheiterung der BesucherInnen, 
sondern -  in einem lustigen Rahmen – auch für 
eine beträchtliche Spendensumme in Höhe von 
12.000 Euro, welche unterschiedlichen sozialen 
Einrichtungen zu gute kommt. So spendeten die 
Vereinsverantwortlichen rund um Obmann Jür-
gen Kubera an die Hauskrankenpflege der Chance 
B (€ 4.000,--), an den Familienentlastungsdienst der Chance B (€ 
2.000,--), an die mobile Kinderkrankenpflege Steiermark (€ 2.000,-
-) und an das Sozialtherapeutikum Steiermark, an das Haus Sonn-
leiten (€ 4.000,--).

flüge und erlebten somit diverse Facetten der Trauminsel. Zu den 
spannenden Aktivitäten zählten der Besuch eines Vulkans, eines 
Botanischen Gartens, einer Kokosnussfarm und eines Sea Turtle 
Shelter. Natür-
lich kam auch 
das Baden, 
S c h n o r c h e l n 
und Spielen 
nicht zu kurz.
Zum Schwer-
punkt „bedroh-
te Tierarten“ 
wurden ver-
schiedene Präsentationen im Ländervergleich ausgearbeitet und 
sogar ein Informationsvideo im schuleigenen, äußerst professionel-
len, Filmstudio des Lycée Mémona Hintermann-Afféjee aufgenom-
men. Alles in allem erlebten die Schüler:innen eine Woche voller 
neuer Erfahrungen und Eindrücke, die ihnen bestimmt ihr Leben 
lang erhalten bleiben werden. 
Ende April werden die internationalen Lehrer:innen und Schü-
ler:innen in Weiz begrüßt, um dort gemeinsam das Projekt abzu-
schließen. Erasmus+ ist mittlerweile aus dem Schulgeschehen der 
HLW FSB Weiz nicht mehr wegzudenken und die Schule ist stolz, 
damit einen Beitrag zu sprachlicher und kultureller Vielfalt in ei-
nem gemeinsamen Europa zu leisten.

Die HLW FSB Weiz mit Erasmus+ auf La Réunion

Gelungener Schul-Schikurs auf der 
Sommeralm

Sternenwünsche von Pro Spe erfüllt
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Die nächste Veranstaltung ist bereits in Vorbereitung: am 28. Sep-
tember 2024 gastiert der Petutschnig Hons im Gemeindesaal in 
Mitterdorf/R., am 16. November 2024 gibt es im Hotel Ambio in 
Ludersdorf ein „Musistadl - Best of“.  Michaela Dobrowolny

Musistadl unterhält und tut Gutes
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Was ist eigentlich ein Phishingan-
griff? 
Phishing leitet sich vom engli-
schen fishing – angeln –  ab. Es ist 
der Versuch von Kriminellen, sich 
Passwörter und persönliche Da-
ten zu angeln. Dazu verschicken 
Sie falsche E-Mails, SMS oder 
Nachrichten in sozialen Netzwer-
ken. Manche Angreifer versuchen 
auch, ihren Opfern Kennwörter 
bei einem Phishing-Anruf abzu-
schwatzen.
In der Ära der digitalen Trans-
formation sind Unternehmen und 
Privatpersonen vermehrt den Ge-
fahren von Cyberangriffen ausge-
setzt. Hier spielt die Cyberversi-
cherung eine entscheidende Rolle.
Eine Cyberversicherung schützt 
vor finanziellen Schäden, Daten-
verlusten, Betriebsunterbrechun-
gen, Haftungsansprüchen Dritter 
aufgrund von Datenschutzverlet-
zungen, Phishing-Attacken und 
Schäden durch Mitarbeiterfehler.
Man sieht, eine Cyberversiche-
rung ist sehr umfassend und hilf-
reich. Auch im Falle eines Cyber-
angriffes deckt die Versicherung 
verschiedene Aspekte ab, darunter 
auch forensische Untersuchungen 
zur Aufklärung des Vorfalls und 
Widerherstellungskosten für ver-
lorengegangene Daten.
Es ist wichtig zu betonen, dass 
die genauen Bedingungen und 
Deckungsumfänge je nach Versi-
cherungsvertrag variieren können. 
Unternehmen und Privatpersonen 
sollten daher sorgfältig prüfen 
lassen, welche Risiken abgedeckt 
sind und inwiefern die Cyber-
versicherung im Ernstfall Schutz 
bietet. In einer Zeit, in der digita-
le Risiken stetig zunehmen, wird 
die Cyberversicherung zu einem 
unverzichtbaren Instrument, um 
sich gegen die Folgen von Cyber-
angriffen zu wappnen.
Für Fragen stehen wir Ihnen gerne 
zur Verfügung
Ihr Versicherungsmakler des Ver-
trauens

Akad. Vkfm. Christian Hofer

§-Journal

von Mag. Jasmin Köldorfer, RAA

DR. HORST PECHAR 
RECHTSANWALT

Mag. Jasmin Köldorfer, RAA
Schulgasse 1, 8160 Weiz

(Volksbankgebäude)
Tel: 03172/6280

www.pechar-leitner.at

Notariats-Journal

Bei Fragen steht Ihr Notar
gerne zur Verfügung!
Dr. Alexander Starkel

Bismarckgasse 1
8160 Weiz

Tel: 03172/5533
www.notariat-weiz.at

von 
Notar Dr. 
Alexander 
Starkel
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Junge ÖVP

Tom Spitzer
Bezirksobmann der JVP Weiz 

Tel.  0664 / 21 08 947  
tom.spitzer@outlook.com

Instagram: jvp_bezirkweiz
Facebook: JVP Bezirk Weiz 

Liebe Leserinnen und Leser, in 
meiner letzten Kolumne habe ich 
kurz das Thema der Fake News 
und die Rolle von Künstlicher In-
telligenz (KI) in den kommenden 
Wahlen angesprochen. Da dies je-
doch den Rahmen gesprengt hätte, 
möchte ich in dieser Ausgabe ge-
nauer darauf eingehen. Da es mit 
KI noch einfacher ist, Texte und 
Bilder zu erstellen, die Fake News 
unterstützen, werden diese wohl 
noch häufiger. Speziell befürchte 
ich, dass das Internet, vor allem 
Soziale Medien, mit sogenannten 
Deepfakes geflutet werden. Deep-
fakes sind Videos von Personen, 
die mithilfe von KI so bearbeitet 
wurden, dass das Gesprochene 
zwar gleich klingt wie die Person 
selbst, der Inhalt jedoch so niemals 
von dieser Person gesagt wurde. 
Jedoch nicht nur der Text, sondern 
auch die Mimik samt Lippenbewe-
gungen werden künstlich verän-
dert, sodass der Anschein erweckt 
wird, dass diese Nachricht durch-
aus echt ist. So findet man zum 
Beispiel auf YouTube Videos von 
Ex-Bundeskanzlerin Angela Mer-
kel, in dem sie sich in übertriebener 
Jugendsprache über den aktuellen 
deutschen Kanzler Olaf Scholz be-
schwert, da der Preis eines Döners 
gestiegen ist. Hier erkennt man na-
türlich aufgrund des Themas und 
der verwendeten Sprache sofort, 
dass es sich hier wohl nicht um ein 
tatsächliches Interview handelt. 
Zudem ist dieses Video natürlich 
auch nur zur Unterhaltung erstellt 
worden, weshalb der Arbeitsauf-
wand eher niedrig gehalten wurde 
und dadurch die Täuschung auch 
eher gering ist. Jedoch können sol-
che Videos auch mit höherem Auf-
wand produziert werden und auch 
die mitgeteilten Botschaften rea-
listischer dargestellt werden. Aus 
diesem Grund sollten Deepfakes 
nicht unterschätzt werden. Bei den 
kommenden Wahlen ist es um so 
wichtiger, Nachrichten, Bilder und 
Videos kritisch zu hinterfragen, da 
wir allesamt garantiert mit der ein 
oder anderen Falschnachricht kon-
frontiert werden. 
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Gemeinsames 
Wohnungseigentum 

im Todesfall
Deepfakes und 
Massenmedien

Kindesunterhalt
Eltern müssen ihren Kindern bis zur 
Selbsterhaltungsfähigkeit Unterhalt 
leisten. Die Höhe des Unterhalts be-
misst sich einerseits am Bedarf des 
Kindes und andererseits an der Leis-
tungsfähigkeit (Einkommen bzw. fik-
tives Einkommen) des Unterhaltsver-
pflichteten. 
Leben die Kinder mit den Eltern im ge-
meinsamen Haushalt, wird der Unter-
halt durch Naturalleistungen, das heißt 
durch die Betreuung und die materielle 
Bedarfsdeckung (Essen, Kleidung etc.), 
gewährt. 
Bei einer Haushaltstrennung wird 
der Unterhalt grundsätzlich als Geld-
leistung geschuldet. Dieser ist bei 
Volljährigkeit direkt an das Kind, bei 
Minderjährigen an den gesetzlichen 
Vertreter zu leisten. Der gesetzliche 
Geldunterhalt wird mit der sogenann-
ten Prozentmethode bemessen und liegt 
je nach Alter des Kindes zwischen 16 
und 22 Prozent des Nettoeinkommens 
des Unterhaltspflichtigen. Hat der Un-
terhaltsschuldner weitere Unterhalts-
verpflichtungen, kommt es zur wech-
selseitigen Verringerung der jeweiligen 
Unterhaltsbeträge.
Der Unterhaltsanspruch besteht alters-
unabhängig von der Geburt bis zum 
Tod des Kindes oder dem Eintritt seiner 
Selbsterhaltungsfähigkeit. Selbsterhal-
tungsfähig ist das Kind, sobald ihm die 
für eine angemessene Lebensführung 
erforderlichen Mittel zur Verfügung 
stehen. Das wird regelmäßig der Fall 
sein, wenn das Kind ein ausreichendes 
Eigeneinkommen hat. 
Verabsäumt das Kind, ein Eigenein-
kommen zu erwerben, obwohl ihm 
das z.B. aufgrund der absolvierten Be-
rufsausbildung möglich und zumutbar 
wäre, kann der Unterhaltsanspruch auf-
grund einer fiktiven Selbsterhaltungsfä-
higkeit erlöschen. Man spricht hierbei 
vom Anspannungsgrundsatz.
Dieser Anspannungsgrundsatz gilt an-
dererseits aber auch für den Unterhalts-
schuldner. Unterlässt er es, einer ihm 
zumutbaren Arbeit nachzugehen, wird 
ein fiktives Einkommen angenommen. 
Auf Basis dieses fiktiven Einkommens 
wird sodann die Höhe des Unterhalts 
berechnet. 
Wussten Sie schon?
Die gröbliche Vernachlässigung von 
Unterhaltspflichten ist nicht nur zivil-
rechtlich relevant, sondern stellt eine 
Straftat dar, die mit Haftstrafen bis zu 
sechs Monaten, im Wiederholungsfall 
bis zu zwei Jahren geahndet wird.

Steht eine Eigentumswoh-
nung im gemeinsamen Ei-
gentum von zwei Personen, 
bilden diese eine sogenann-
te Eigentümerpartnerschaft 
nach dem Wohnungseigen-
tumsgesetz (WEG). Verstirbt 
ein Partner, hat der Gesetz-
geber unabhängig von der 
gesetzlichen oder testamen-
tarischen Erbfolge eine Son-
derregelung getroffen: Der 
Anteil des Verstorbenen (hal-
be Eigentumswohnung) geht 
automatisch in das Eigentum 
des überlebenden Partners 
über, der dadurch Alleinei-
gentümer der Wohnung wird. 
Dieser muss einen – der 
Höhe nach von den Umstän-
den des Einzelfalles abhän-
gigen – Übernahmspreis an 
die Verlassenschaft bezah-
len. Abweichende Vereinba-
rungen hinsichtlich Eigen-
tumsübergang sowie Höhe 
des Übernahmspreises sind 
grundsätzlich mit dem Ei-
gentumspartner, sowie den 
Erben und Pflichtteilsbe-
rechtigten in entsprechen-
der Form möglich. Für Woh-
nungseigentümer ist es daher 
empfehlenswert, sich dieser 
gesetzlichen Sonderregelung 
bewusst zu sein und diesbe-
züglich schon frühzeitig die 
passende rechtliche Lösung 
zu gestalten.
Bei Fragen stehen mein 
Team und ich Ihnen gerne 
zur Verfügung.
Die Erstberatung ist kosten-
los.

Versicherungs-Journal
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Phishing- und an-
dere Cyberattacken 
– wie kann ich mich 

schützen?
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Wenn die Natur in den Startlö-
chern steht, wird im Erlebnis-
garten der Baumschule Höfler 
in Puch bei Weiz fleißig vor-
bereitet, die Pflanzen aus ihren 
Winterquartieren geholt und der 
Erlebnisgarten wieder in ein 
blühendes Gartenparadies ver-
wandelt.
Nach und nach füllt sich un-
ser Garten mit den schönsten 
Gartenpflanzen in bester Höf-
ler-Qualität. Im März treffen 
noch viele Pflanzen und Spezi-
alitäten ein. Wir sind bereit für 
den Frühling!
Das umfangreiche Sortiment 
der Gartenprofis umfasst die 
bunte Vielfalt der 4-Jahres-
zeiten-Sträucher, immergrüne 
Nadelpflanzenraritäten, Wild-
gehölze als Vogelnährpflanzen, 
exakt geschnittene Bonsaifor-
men, frische Kräuter und Ge-
müsepflanzen, Hausbäume von 
klein bis groß und über 300 
Obstarten und Sorten. Von Aro-
nia bis Zwerg-Terrassenobst, 
altbekannte Sorten und viele 
Neuheiten und selbstverständ-
lich gibt es auch heuer wieder 
ein großes Sortiment an Nasch-
obst mit vielen Beerensträu-
chern. Bunte Frühlingsblüher, 
viele Kätzchenweiden, erste Sa-
late und Kräuter sind jetzt schon 
erhältlich. 
Beste Pflanzenqualität, Vielfalt 
& Flair beim Einkaufen, kom-
petente Fachberatung und viele 
Ideen zum Nachmachen – das 
ist Höfler – die schönste Baum-
schule der Steiermark. 
Unser Gartenteam ist bestens 
vorbereitet fürs neue Gartenjahr, 
viele neue Gartenideen haben 
wir vorbereitet, lassen Sie sich 
im Laufe der Gartensaison im-
mer wieder überraschen. Auch 
unsere 3 Gärtnerlehrlinge (Lisa 
und Marie Theres: 2. Lehrjahr, 
Steffi 3. Lehrjahr waren über 
die Wintermonate sehr fleißig. 

Alle haben die Berufschule mit 
Auszeichnung absolviert: Höf-
ler´s Gärtnernachwuchs gedeiht 
prächtig. 
Damit Sie keine Gartentermine 
verpassen, hier schon mal zum 
Vormerken:
Gemma Höfler schauen….. 
Unser beliebter Familien-Er-
lebnistag am Ostermontag 
(1. April) findet heuer selbst-
verständlich wieder statt. Freut 
Euch mit uns auf das traditio-
nelle 1€-Pflanzen-Glücksrad, 
Hupfburg und den Lutscher-
baum…. und auf viele Pflanzen. 
Am Freitag + Samstag, 5. + 6. 
April, finden unsere Obst Tage 
statt: An diesen Tagen kann 
das Gratis-Veredlungsservice 
durch Hrn. Franz wieder genutzt 
werden. Die Veredlungszeiten 
werden in der nächsten Ausgabe 
bekannt gegeben. Viele Garten-
begeisterte bringen ihre Edelrei-
ser mit und lassen sie auf einen 
fertigen Obstbaum draufpelzen. 
Somit bleibt ihre Sorte erhalten 
und kann als junger Mehrsor-
tenbaum weiterwachsen. Also 
nicht vergessen: an frostfreien 
Tagen die Edelreiser im Garten 
vorab schneiden und kühl ein-
gewickelt lagern. (Apfel, Birne, 
Kirsche, Zwetschke). Heuer im 
Trend sind die Familien-Obst-
bäume. Mehrere Sorten sind 
auf einem Baum draufveredelt, 
somit platzsparend und gleich-
zeitige Sortenvielfalt.
Der Erlebnisgarten ist auch über 
den Sonntagseingang außerhalb 
der Öffnungszeiten zum Gus-
tieren frei zugängig. Auf in ein 
neues Gartenjahr – ein Grünen 
und Blühen, wie es das in dieser 
Vielfalt und Fülle einfach nur in 
der Baumschule Höfler in Puch 
zu genießen gibt. Wir freuen 
uns auf Euren Besuch!

Elisabeth & Hanspeter Höfler
Nähere Informationen unter 
www.hoefler.at.

Gemma Frühling schauen...

BAUMSCHULE + GARTENGESTALTUNG
8182 Apfeldorf Puch 20 • T: 03177-2252 • www.hoefler.at

Pflanzen-GutscheinPflanzen-Gutschein

im Wert von E 5,-
Einlösbar bis 30. März 2024 
auf Ihren gesamten Pflanzeneinkauf

Ausschneiden & mitbringen! Ausgen. Aktionspflanzen & Gutscheinkauf, pro Person nur 1 Gutschein gültig!

✂

Öffnungszeiten bis 15. März: Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr
und 13 bis 18 Uhr  •  Samstag, 9.3. von 8 bis 12 Uhr

Ab 16. März: Samstags: 8 bis 16 Uhr  •  Sonn- & Feiertags geschlossen!
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STIEFMÜTTERCHEN-AKTION nur E 0,790,79
Groß- und kleinblütig!

ERSTE SALATPFLANZEN nur E 0,390,39
Saftig, knackig und gesund!

KÄTZCHENWEIDEN ab E 14,9014,90
Versch. Sorten, Büsche oder Stämmchen im Topf

WIR FEIERN DEN FRÜHLINGSBEGINN!
GRATIS BLUMENGRUSS
für Kund/innen bei jedem Einkauf im Erlebnisgarten!

Gemma Gemma HöflerHöfler schauen! schauen!
WIR SIND BEREIT FÜR DEN FRÜHLING!

ERLEBNISGÄRTEN

Alle

Termine unter

www.hoefler.at

www.hoefler.at

Wir freuen uns auf

Ihren Besuch!

Servus FrühlingServus Frühling
vom 19. bis 23. März!vom 19. bis 23. März!

KK
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uns so wichtigen Thema „Kli-
mawandel“ vorantreibt.“ freut 
sich Bgm. Erwin Eggenreich, 
Obmann der Energieregion 
Weiz-Gleisdorf.
Die bereits ausverkaufte Pre-
miere des Stücks „Heiße Lie-
be“ fand am 7. Februar in Puch 
bei Weiz statt. Das Publikum 
wird auf eine Hochzeit mitge-
nommen, die in einem Fami-
lienstreit gipfelt, bei dem alle 
ein Wörtchen mitreden wollen. 
„Seppi Neubauer schlüpft von 
einer Rolle in die nächste und 
spielt sich dadurch immer wie-
der selbst den Ball zu - nicht 
nur inhaltlich, sondern auch für 
die nächste Wuchtel“, verrät 
Bgm. NAbg. Christoph Stark, 
Stv.-Obmann der Energieregi-
on, über das Programm. Kon-
sequent baut Seppi Neubauer 
seinen running Gag auf („... 
aber die Fini, die heiratet heute 
den...“), das Premierenpubli-
kum steigt (leicht zeitversetzt) 
ein, die Stimmung steigt...,  
aber hat das „Klima“-Kabarett 
mit Klima, Umwelt und Energie 
etwa gar nichts zu tun...!? — 
Warum die Energieregion trotz-
dem so begeistert von dem ist, 
was Seppi Neubauer geliefert 
hat, schauen Sie sich am besten 
selbst an!
„Das Publikum soll nicht mal 
merken, dass es in einem Vor-

trag rund um den Fachbegriff 
der ‚Klimawandelanpassung‘ 
sitzt. Mein Ziel ist es für maxi-
male Unterhaltung zu sorgen. 
Dadurch werden die Leute auch 
ihren Teil aus dem Fachinhalt 
mit nach Hause nehmen“, defi-
niert der Künstler seine Intenti-
on.
Hierfür hat Christian Hütter, 
KLAR!-Manager der Energie-
region Weiz-Gleisdorf, dem 
Künstler die nötigen fachlichen 
Informationen zur Verfügung 
gestellt. Auch er konnte es kaum 
erwarten, das fertige Programm 
zu sehen: „‘Heiße Liebe‘ ist ein 
Beispiel dafür, dass auch über 

dieses gesellschaftlich heikle 
Thema herzhaft gelacht werden 
kann, ohne mit dem Finger auf 
andere zu zeigen.“
Tickets für alle Aufführungen in 
der Energieregion Weiz-Gleis-
dorf gibt es in den zwölf Ge-
meinden der Energieregion 
Weiz-Gleisdorf zum Sonder-
preis von € 5,00 pro Person. 
Die Karten für Weiz können 
über Ö-Ticket bezogen wer-
den. Zusätzlich gibt es bei jeder 
Veranstaltung eine Abendkassa. 
Der Erlös kommt zur Gänze in 
Not geratenen Familien in den 
Gemeinden der Energieregion 
zugute.
Weiz, 7.3., Garten der Gene-
rationen: 19:30 Uhr
Naas, 8.3., Mehrzwecksaal: 
19:00 Uhr
Ludersdorf-Wilfersdorf, 
21.3., Mehrzwecksaal Volks-
schule: 19:30 Uhr
Thannhausen, 3.4., Gemein-
dezentrum: 19:00 Uhr
St. Ruprecht/Raab, 2.4., 
Gemeindezentrum Unterflad-
nitz: 19:00 Uhr
Gutenberg, 18.4., Mehr-
zwecksaal Volksschule: 19:00 
Uhr
Mortantsch 3.5., Gemeinde-
zentrum: 19:00 Uhr

Am 7. Februar fand die Premie-
re des Klima-Kabaretts „Heiße 
Liebe“ im Hofer Stadl in Puch 
bei Weiz statt. Bgm. Gerlinde 
Schneider freute sich beson-
ders, dass die Premiere des in-
novativen Konzeptes in ihrer 
Gemeinde als Heimatort des 
Kabarettisten stattfinden durf-
te. Elf weitere Aufführungen 
in den übrigen Gemeinden der 
Energieregion Weiz-Gleisdorf 
folgten und folgen noch. 
Das heitere Kabarettprogramm 
ist das Ergebnis der erfolgrei-
chen Zusammenarbeit zwischen 
dem Kabarettisten Seppi Neu-
bauer und der Energieregion 
Weiz-Gleisdorf. Tickets für die 
Aufführungen gibt es ab sofort 
in den Gemeinden.
Für 2024 hat sich die Energiere-
gion Weiz-Gleisdorf im Rahmen 
ihres KLAR!-Programms etwas 
Neues einfallen lassen. Gemein-
sam mit Seppi Neubauer ist das 
60-minütige Klima-Kabarett 
„Heiße Liebe“ entstanden. Ziel 
ist es, die Klimathematik aus 
einem kabarettistischen Blick-
winkel zu betrachten.
„Mit Seppi Neubauer haben 
wir glücklicherweise einen 
mehrfach ausgezeichneten Ka-
barettisten aus unserer Region 
gewinnen können, der nun auf 
humoristische Weise die Be-
wusstseinsbildung in dem für 

NEU, HEISS und LUSTIG: Klima-Kabarett-Tour mit Seppi 
Neubauer in der Energieregion • noch 7 Aufführungen!

Das Herzensanliegen des 
connect ist, Menschen wieder 
mit dem christlichen Glauben in 
Verbindung zu bringen.
Zu diesem Zweck werden Glau-
bensgrundkurse, Firmstunden  
und Glaubensvertiefung in 
Form von lebensnahen Impul-
sen angeboten. Die Bibel, das 
Wort Gottes ist die Grundlage 
dafür!
Das connect  ist überkonfessio-
nell, darum sind auch Sprecher 
unterschiedlicher christlicher 
Kirchen und Gemeinden ein-
geladen, um Ermutigung, Stär-
kung und Wachstum im Glau-
ben zu bringen. Die Betreiber 
des connect, Arno & Susanne 
Schabel aus Weiz, sind über-
zeugt, dass es wichtig ist, außer-

halb von Kirchen Angebote und 
Glaubensunterstützung zu ge-
ben. Im connect finden kirchen-
ferne, ausgetretene oder von 
Kirchen enttäuschte Menschen 
einen neutralen Ort des Gehört 
werdens und des Angenommen 
seins.
Arno & Susanne Schabel: „Wir 
glauben an einen lebendigen 
Gott und dürfen lernen, eine Be-
ziehung zu IHM zu haben. Mehr 
denn je brauchen wir die Frohe 
Botschaft – das Evangelium in 
diesen turbulenten Zeiten. Ge-
nau das findet im connect statt.“
Arno & Susanne Schabel aus 
Weiz sind die Leiter des connect 
und in der katholischen Kirche 
beheimatet, wo sie auch als 
Wortgottesfeierleiter tätig sind. 

Sie betonen: „Das connect ist 
KEINE Sekte!“ 
Gegen Voranmeldung kann 
das Missions- und Gebetshaus 
connect jederzeit besucht wer-

den. Infos zu aktuellen Kur-
sen und Veranstaltungen gibt 
es auf der Homepage www.
connect-mission.at oder telefo-
nisch unter 0664/3833897.

Was passiert im connect Missions-und Gebetshaus in Unterfladnitz?
KK
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hängt doch am liebenswerten 
Vogelhändler Papageno, der aus 
Versehen in den Krieg zwischen 
der Königin der Nacht und dem 
Priester Sarastro stolpert. Der 
großartige, steirische Volks-
schauspieler Johannes Silber-
schneider erzählt die Geschich-
te von Mozarts letzter Oper aus 
der Perspektive Papagenos, mit 
Originalmusik - in der originel-
len Kammerfassung von Niko-
laus Simrock, Bonn 1795.

7.3. Klimakabarett:  
Seppi Neubauer

21.3. Vernissage:  
Marianne Paar & Leo Riegler

22.3. 26. Osterbluesnight  
mit thanX & The Voice

Highlights im 
Kunsthaus Weiz
KABARETT:
KONSTANTIN WECKER 
MIT FANY KAMMERLAN-
DER & JO BARNIKEL  
am 16.3.2024

„Poesie und Musik können viel-
leicht die Welt nicht verändern, 
aber sie können denen Mut ma-
chen, die sie verändern wollen“, 
so Konstantin Wecker, der sich 
seit über 40 Jahren für eine Welt 
ohne Waffen und Grenzen ein-
setzt. Nun setzt der Münchner 
Liedermacher mit zwei kon-
genialen Mitstreitern an seiner 
Seite zu einem musikalisch-po-
etischen Liebesflug der ganz be-
sonderen Art an. Neben seinem 
langjährigen Bühnenpartner 
und Alter Ego am Klavier, Jo 
Barnikel, ist auch Fany Kam-
merlander bei seinem aktuellen 
Trio-Programm dabei. Die Aus-
nahme-Cellistin, die mit ihrem 
Spiel sowohl in der Klassik- als 
auch in der Popwelt zuhause ist, 
steht ebenso seit längerem mit 
Konstantin Wecker auf der Büh-
ne. Das aktuelle Bühnenpro-
gramm ist geprägt von Wut und 
Zärtlichkeit, Mystik und Wider-
stand - und immer auch von der 
Suche nach dem Wunderbaren. 
Eine Suche, die Mut macht. 
Und Hoffnung. Denn wer in die 
Lieder des neuen Trio-Program-
mes eintaucht, wird schnell er-
kennen, dass es durchaus eine 
Welt ohne Grenzen geben kann.

KONZERT:
OPER & OPERETTE 
„IM PRATER BLÜHEN 
WIEDER DIE BÄUME“  
am 21.3.2024
Mit dem Frühling kommen 
Lebenslust, große Gefüh-
le und Musik zum Lachen, 

Weinen, Sehnen und Tanzen! 
Augenzwinkernd führen die 
Sänger*Innen und Instrumen-
talisten von Opera Mobile mit 
Dorit Machatsch durch ein 
buntes Programm beliebter 
Opern- und Operettenmelodi-
en, garniert mit Anekdoten und 
Geschichten aus der Welt der 
Operette. Keiner schlafe, wenn 
mit Paul Abraham getanzt, mit 
Johann Strauß angestoßen, mit 
Robert Stolz in Erinnerungen 
geschwelgt und mit Franz Lehar 
Tee getrunken wird! Drei Sän-
ger*Innen, ein Pianist und eine 
Flötistin nehmen Sie singend, 
spielend und erzählend mit auf 
eine emotionale Reise durch die 
Oper(ette)nliteratur. 

KONZERT:
STEIRISCHE ZAUBER-
FLÖTE MIT JOHANNES 
SILBER SCHNEIDER  
am 3.4.2024

Papageno, er ist die heimliche 
Hauptfigur der Zauberflöte. 
Mögen die hochherrschaftli-
chen Gestalten ihre Intrigen und 
Affären noch so dramatisch aus-
breiten, das Herz des Publikums 

1.3., 18.30 Uhr, Kunsthaus Weiz
The Irish Dance Show  
„Lights on – SOLAS“

3.3., 17.00 Uhr, Kunsthaus Weiz
Konzert: Wiener Concertverein, 
Dirigent: Johannes Steinwender, 

Richard Dünser

4.3., 19.30 Uhr, Kunsthaus Weiz
Kabarett: Markus Hirtler alias 
Ermi Oma „Heimsuchung“ – 

AUSVERKAUFT!

7.3., 16.00 Uhr, Kunsthaus Weiz
Familienmusical:  

Das Dschungelbuch

7.3., 19.30 Uhr,  
Garten der Generationen

Klimakabarett:  
Seppi Neubauer „Heiße Liebe“

8.3., 18.30 Uhr, Kunsthaus Weiz
Doppelvortrag:  

Dr. Ruediger Dahlke

14.3., 19.00 Uhr,  
Hannes-Schwarz-Saal
Lesung: Stefanie Meier  
„Der Fahrrad-Effekt“

15.3., 19.30 Uhr, Kunsthaus Weiz
Face Reading: Christoph 

Rosenberger

16.3., 19.30 Uhr, Kunsthaus Weiz
Konzert:  Konstantin Wecker  

mit Fanny Kammerlander  
& Jo Barnikel

21.3., 15.00 Uhr, Kunsthaus Weiz
Konzert: Oper & Operette - Dorit 
Machatsch & Operamobile „Im 

Prater blühen wieder die Bäume“

21.3., 19.30 Uhr,  
Galerie Weberhaus

Vernissage: Marianne Paar & Leo 
Riegler „Dynamischer Dialog in 

der Kunst“

22.3., 20.00 Uhr,  
Kunsthaus Foyer

Konzert: 26. Osterbluesnight  
mit thanX & The Voice

24.3., 16.00 Uhr, Kunsthaus Weiz
Konzert: Die Paldauer  

live & hautnah

Infos und Tickets: 
Kulturbüro im Kunsthaus, 

Rathausgasse 3, 
Tel. 03172/2319-620
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Elisabeth

HÖFLER’S GARTENTIPPHÖFLER’S GARTENTIPP
 Auf in die neue Gartensaison! Der Frühling zieht im 

Erlebnisgarten ein, die große Auswahl an Gartenpflanzen in 
bester Höfler-Qualität wird Sie auch heuer begeistern. Wichtige 
Gartentermine, die Sie auf keinen Fall verpassen sollten:

Ostermontag 1. April:  Familienerlebnis-Tag in der Baumschule mit dem 
beliebten 1€- Pflanzen Glücksrad und dem Lutscherbaum für Groß und 
Klein. Ein Ausflug nach Puch mit der ganzen Familie zahlt sich immer aus!
Obsttage am 5. und 6. April:  mit Gratis-VeredelungsService. Schneiden Sie 
jetzt schon an frostfreien Tagen die einjährigen Triebe ihres Obstbaumes, 
und bringen Sie diese dann mit um sie auf einen neuen Baum draufpelzen 
zu lassen. So kann ihre eigene Lieblingssorte auf einem neuen Obstbaum 
weiterwachsen.

 Öffnungszeiten März: 
Montag bis Freitag 8–12 Uhr + 13–18 Uhr
Samstag (9.3.) 8–12 Uhr,  ab 16. März samstags 8–16 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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KFZ & ZUBEHÖR
Opel Zafira, Bj. 2002, Blech und Ersatztei-
le, billig abzugeben, Tel. 0680/3005392
VW T5 2,5 TDI, 4-Motion, Kastenwagen, 
9/2005, 283t. Km, KR., Ahv., 2 Flt.hi., un-
fallfrei, Pickerl bis 9/24; € 9.200,- Tel. 
0699/81641316.
2 Stk. neue verstellbare Aus-
puff-Endrohrblenden, die Sportend-
stücke passen für Auspuffrohre bis 
70mm oder bis 89mm, Edelstahlausfüh-
rung, Bilder und nähere Info unter Tel. 
0699/15080815

ZU VERKAUFEN
Die DOKUMENTARFILME von Michael 
Sumper jetzt für nur 8 € als Download 
oder DVD unter michael.g.sumper@
hotmail.com erhältlich. „Die Kriegs-
zeit rund um St. Ruprecht/Raab“, 
„Kalch - vom 1. Weltkrieg bis heute“, 
„100-Jährige erzählen“. Ebenso sein 
Gedichte-Buch „Wo man alt wird, 
wird man Alltag?“ und seine CD „Was 
tut man nicht aus Liebe? - Gedichte & 
Chansons.“
Heu, erster Schnitt, 250 Rundbal-
len, ca. 20 kg, schonend gepresst, Tel. 
0664/73485036
Lederhose für Herren mit Latz, Größe M, 
dunkelbraun, einmal getragen. € 80,- Tel. 
06766870336 
Lederhose für Herren mit Latz, Größe L, 
dunkelbraun € 50,- Tel. 06766870336
Lederhose für Herren mit Latz, Größe M, 
schwarz, Material Teufelshaut € 40,- Tel. 

06766870336
Steireranzug dunkelgrau mit 2 Hosen 
und Krawatte, 1 Hose Gr. 50, 1 Hose Gr. 
52. Länge der Hosen: Hose vom Bund 
weg: 98 cm, Hose vom Schritt weg 73 cm, 
kann man noch 3 cm länger machen. Nur 
2 mal getragen, habe keine Verwendung 
mehr dafür. € 250,- Tel. 06766870336
Trachtengilet dunkelgrün, Größe 50 , 
nur 2 mal getragen, neuwertig. € 50,- Tel. 
06766870336

Fernseher Panasonic, 40 Zoll, mit einge-
bautem Receiver, USB-aufnahmefähig, 
HD- fähig, wenig gebraucht, da er nur als 
Zweitgerät verwendet wurde. € 250,- Tel. 
06766870336
Ausdehnungsgefäß 50 Liter, neu € 30,- 
Tel. 0664/2183845
Heizungspumpe Grundfos neuwertig, 
Automatik  € 120,- Tel. 0664/2183845
Wasserpumpe für Starkstrom ge-
eignet, Förderhöhe 50 m € 140,- Tel. 
0664/2183845

ter Tel. 0699/15080815
Brennholz, hart oder weich, ofenfer-
tig, trocken, zum Selbstabholen. Tel. 
0680/2017878
Kleiner Schreibtischsessel, für Schüler; 
€ 10,- Tel. 0680/2017878
Gmundner Keramik, grün gestreift, vie-
le Einzelstücke. Tel. 0680/2017878
Sirupe, 1:6 verdünnbar: Holunderblü-
ten-, Erdbeer-, Stachelbeer- und Ho-
lunderbeerensirup in Topqulität. Tel. 
0680/2017878
Zirbenzapfen für Liköransatz; Mindest-
menge 10 Stk. zum Selbstabholen; pro 
Stk. € 2,- Tel. 0680/2017878
Neue verschiedene Sachen wie medi-
zinische Kammerpolster für Heimkran-
kenpflege, Chicco Baby-Waage, lustiger 
Camping Spruch auf Holz, Heiligenfigur 
Maria, limitierte Harley-Davidson Samm-

1 Stk. Fangkorb für Rasenmäher 60 
Liter, Öffnung 35 x 26 cm. € 12,- Tel. 
0664/2183845
Isolierung für 500 Liter Warmwasserboi-
ler € 10,- Tel. 0664/2183845
Reform Doppelmesser-Mähbalken 1,8 
m mit Mähantrieb und 2 Reservemesser, 
€ 900,- Tel. 0699/81641316
Gutschein fürs Mieten von US-Cars 
(Ford Mustang, Ford Galaxie, Pontiac 
GTO, Chrysler New Yorker) der Firma 
High Octane. Gutscheinwert in Höhe von 
€ 40,- mit unbegrenzter Gültigkeit um € 
10,- abzugeben. Tel. 0699/15080815
Top gepflegter RIKA-Kaminofen mit 
Sichtglas, Koch-/Warmhaltefach, Wär-
mespeicherkacheln in zeitloser Speck-
stein-Optik, Holzlagerfach und mit Ka-
min-Anschlußrohr. Model „Domus“ mit  
13kw Heizleistung für 200 m³ Raumluft. 
Selbstabholung in Birkfeld, Näheres un-
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Unser Gratis-KleinanzeiGen-service
Private Kleinanzeigen: Text kostenlos! Gewerbliche Kleinanzeigen: EUR 1,- pro Wort, Mindestentgelt EUR 10.- alle Preise zzgl. 20 % Mwst.
Senden Sie Ihren Text bitte schriftlich an das „Neue Weizer Bezirksjournal“, Kernstockgasse 1, 8200 Gleisdorf. Telefonnummer nicht vergessen.
Für den Abdruck eines Fotos werden EUR 10.-, für Fettdruck bzw. für Farbdruck des Textes jeweils EUR 5.- verrechnet.
Mit der schriftlichen Übermittlung des Textes gilt der Auftrag als erteilt! Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 23.3.2022

e-mai l : weizerbez i rks journal@a1.net  •  Fax 0316/424799e-mai l : weizerbez i rks journal@a1.net  •  Fax 0316/424799

KFZ & ZUBEHÖR
Renault Captur Tce 90, 90 PS, Benzin, 
12.800 km, Bj. 2018, Tel. 0650/2500949
1 Stück Stahlfelge für Audi, VW, Seat, 
Skoda, 6 J x 15, ET 38, 5 Loch € 12,- Tel. 
0664/2183845

ZU VERKAUFEN
Die DOKUMENTARFILME von Mi-
chael Sumper jetzt für nur 8 € als 
Download oder DVD unter micha-
el.g.sumper@hotmail.com erhält-
lich. „Die Kriegszeit rund um St. 
Ruprecht/Raab“, „Kalch - vom 1. 
Weltkrieg bis heute“, „100-Jähri-
ge erzählen“. Ebenso sein Gedich-
te-Buch „Wo man alt wird, wird man 
Alltag?“ und seine CD „Was tut man 
nicht aus Liebe? - Gedichte & Chan-
sons.“
Buchenbrennholz, trocken, RM € 70,- 
Raum Weiz, auch für Kachelöfen Tel. 
0664/2042885
Natursteine für eine Gartenmauer 
der zur Gartengestaltung, 0,6 m3, Fo-
tos siehe auch unter Willhaben-Code: 
542834140, € 80,- Fixpreis, nur Selbst-
abholung, Tel. 0677/62108086 (Weiz)
Gartenpumpenset von Gardena mit 
Ansaugschlauch und Saugfilter, sowie 
mit einem Gartenschlauch. Pumpe 
leistet 500 Watt. Älteres Modell - funk-

tioniert einwandfrei. € 25,- Fixpreis. 
Foto siehe unter Willhaben-CodeNr.: 
534516731,  Privatverkauf - Keine 
Garantie - Keine Rücknahme. Tel. 
0677/62108086 (Weiz)
Schnurlostelefon Siemens Gigaset 
200, sehr guter Zustand, Basisstation 
mit Telefonanschlusskabel und Netz-
kabel, Mobilteil mit neuen Accus, 
€ 15,- Fixpreis, Tel. 0677/62108086 
(Weiz)

Spiegel, rund, Durchmesser 58 cm, 
mit schwarzer Umrandung, € 30,-; 
Spiegel, 150 × 49 cm, mit Holzum-
randung, € 35,-; Spiegel, 128 × 36 
cm, ohne Umrandung, € 30,- Zustand: 
gebraucht (alle drei Spiegel) Tel. 
03172/3751
Edelkastanien, veredelte großfruch-
tige Sorten, sowie Blauglocken-Con-
tainerbäume günstig abzugeben. Tel. 

170,- Tel. 0680/2017878
Gmundner Keramik, grün gestreift, 
viele Einzelstücke, günstig abzuge-
ben. Tel. 0680/2017878
Brennholz hart oder weich, trocken, 
ofenfertig; Vorlauf vom Obstbrand 
für Desinfektion (Alkohol); günstig un-
ter Tel. 0680/2017878.
Zirbenzapfen für Liköransatz; klein 
a € 1,50, groß a € 2,20, Mindestmen-
ge 15 Stk. zum Selbstabholen. Tel. 
0680/2017878
Verschiedene Neuteile wie Har-
ley-Davidson Sammler-Spielkarten, 
Briefmarken Japan, Poker-Spielset, 
Konvolut an neuen Windeln für Er-
wachsene, 100dB Alarm für die Hand-

0664/88538255
Gutschein fürs Mieten von US-Cars 
(Ford Mustang, Ford Galaxie, Pontiac 
GTO, Chrysler New Yorker) der Firma 
High Octane. Gutscheinwert in Höhe 
von € 40,00 mit unbegrenzter Gültig-
keit um 30,00 Euro abzugeben.  Nähe-
res unter Tel:. 0699/15080815
Handgeschmiedete Nägel, Länge ca. 
6 - 9 cm, um € 1,-/Stk. abzugeben. Tel. 
0680/2017878
Prämierte Edelbrände (14 Sorten) 
und prämierte Liköre (10 Sorten) zum 
Selbstabholen, Verkostung gerne 
möglich. Tel. 0680/2017878
Stihl MS 180 Motorsäge 35 cm Schie-
ne, gebraucht, sehr guter Zustand, € 
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www.gasthof-allmer.at
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Arrangement für
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• Hochzeitstafel
• Hochzeitssuite
• Rolls-Royce-
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• Hochzeitstafel
• Hochzeitssuite
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UNSER GRATIS-KLEINANZEIGEN- SERVICE
Private Kleinanzeigen: Text kostenlos! Gewerbliche Kleinanzeigen: EUR 1,- pro Wort, Mindestentgelt EUR 10.- alle Preise zzgl. 20 % Mwst. Senden Sie Ihren Text bitte schriftlich an das „Neue 
Weizer Bezirksjournal“, Kernstockgasse 1, 8200 Gleisdorf. Telefonnummer nicht vergessen. Für den Abdruck eines Fotos werden EUR 10.-, für Fettdruck bzw. für Farbdruck des Textes jeweils 
EUR 5.- verrechnet. Mit der schriftlichen Übermittlung des Textes gilt der Auftrag als erteilt! Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 13.3.2024 • Nr. 291 erscheint am 26.3.2024
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ler-Spielkarten, Pokerkarten und To 
Go-Becher v. Julius Meinl, alte Imperial 
Kaffeedose, neue Reisetaschen-Trolley, 
PEZ-Sammelstücke, Keramikkrug, ero-
tisches Frauengemälde aus den 60er 
Jahren, Energie-Leinwandbild, Minik-
leid, Damenmantel, Ballkleid, Drehpen-
delstanduhr mit geschliffenen Steinen, 
Neuwertige Teile Bücher aus 2.Weltkrieg, 
Reiseführer NY, afrikanische Bodenlam-
pe, verschiedene CD`s, Alfa Romeo 33/
Alasud Teile, anitkes Holzlineal u. vieles 

mehr. Mehr Infos oder Bilder sehr gern 
unter Tel. 0699/15080815
Deko-Fahrrad, lila Lavendel, mit vielen  
Körbchen € 80,- Tel. 0677/619 18912
Reisegitterbett; Tischwäsche; Wand-
behänge; verschiedene Dekosachen; 
Kleinmöbel; Griller Chelsea 570 C Koh-
legrill, Tel. 0664/7362 6410, Nähe Gleis-
dorf
Biotope, 250 l, 3 Goldfische mit Pumpe, 
2 Seerosen, € 20,-; 4 Stk. weiße Garten-

sessel, Hochlehner mit Auflage, neuwer-
tig, € 20,- Tel. 0664/5871840
Birnenbaumstämme, bis 90 cm Durch-
messer, Tel. 0676/4411883
Singer Nähmaschine, gebraucht, € 100,-; 
Flaschenzug, gebraucht, € 100,- Tel. 
03172/3751

ZU KAUFEN GESUCHT
Orden, Uniformen, Stahlhelme, Sä-
bel, Goldschmuck, Blechspielzeug, Tel. 
0664/1140865
Alte Helme, Gewehre, Säbel, Dolch, Or-
den, Böller, Amboss, Schmuck, Uhren, 
Nachlass, Ansichtskarten u.v.m., Tel. 
0664/5761225
Jagdtrophäen, Münzen und Uhren, 
Schmuck, alte Schlösser, Beschläge, Pri-
vatkauf, Tel. 0677/63370662
Kaufe Münzen aller Art, Papiergeld, 
Armbanduhren etc. Tel. 0681/10870479

ZU VERSCHENKEN
2 Matratzen mit Einsätze (190 cm x 90 
cm) zu verschenken. Tel. 0650/5230112

ZU VERSCHENKEN GESUCHT
Zirbenflocken gratis gesucht. Tel. 
0680/2017878. 

SPORTBEDARF & ZUBEHÖR
Carbonrennrad Simplon Pride, Rahmen, 
57cm, sehr guter Zustand. € 990,-; Renn-
radschuhe Sidi Gr.44 mit Lookclips und 
Pedale, € 80,- Tel. 0650/5769589

VERSCHIEDENES
Verein Achterbahn Steiermark On-
line-Selbsthilfegruppen & Krisente-
lefon für Menschen mit psychischen 
Problemen Info: Mo-Fr 10.00-16.00 Uhr 
Tel. 0680 /3001020 www.achterbahn.st
Selbsthilfegruppe für Angehörige von 
Magersüchtigen und BulimikerInnen. 
Alle Infos unter: www.magersucht.or.at 
und fb: Selbsthilfegruppe Magersucht 
für Angehörige
Eine besondere Geschenkidee, eine 
wertvolle, bleibende Erinnerung, eine 
beeindruckende Überraschung: Por-
traitmalerei nach Foto, nach Wunsch 
auf Bestellung. Mag. Olivia Schatzmayr, 
Tel. 0664/8583724. Mail: olivia@schatz-
mayr.com, Instagram: olivia.schatzmayr
Kartenlegen, Pendeln, Engelkarten 
Tel. 0699/10224892

PARTNERSUCHE
„In 7 Minuten zum Liebesglück“ – 
Speed-Dating für alle Altersklassen am 

Saubere Kleidung  
mit...

Robert Bauernhofer - 0664/1047276

TON- & LICHTVERLEIH
PYROTECHNIK

BARWAGEN

VERLEIH KARAOKE

DJ

Servus 

Frühling!

Stiefmütterchen 

Aktion

Groß- und kleinblütig  

in vielen Farben

nur € 0,79

Jetzt erhältlich bei HAAS Buch-Papier-Idee
Europa-Allee 6, 8160 Weiz  |  Tel.: 03172-2750 
www.papier-buch-haas.at

Mission Schulanfang
Komm‘ zum Schultaschen Händler deines Vertrauens.

Die Familie von 
Felix A. Dobrowolny
dankt für die 
Anteilnahme, 
die Kondolenz-
Kundgebungen sowie 
die Teilnahme an der 
offiziellen feierlichen 
Gedenkmesse.
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23.3. im Gasthaus Dokl, Gleisdorf. Die 
Gruppen werden altersentsprechend 
zusammengestellt, die Startzeit wird am 
Tag vor dem Termin bekannt gegeben. 
Die Teilnahmegebühr beträgt € 25,--, 
diese wird vor Ort kassiert und beinhal-
tet ein Glas Begrüßungssekt. Infos und 
Anmeldung unter 0681/81689939 (Hel-
ga Papst) oder www.date4you.at. Anmel-
deschluss ist am 21.3.!
Suche eine nette Frau, 70-75 J., wenn 
du auch alleine bist ruf mich an, Tel. 
03172/3751
FOTO-KATALOG mit echten Fotos un-
serer partnersuchenden Damen und 
Herren von 30-90 Jahren. Jetzt kostenlos 
anfordern! Tel. 0664/3246688 www.
sunshine-partner.at
Veronika 70+ Ich bin eine begeisterte 
Tänzerin und wünsche mir einen Partner 
der auch eine Leidenschaft für die Musik 
und das Tanzen hat. Tel. 0664/3246688 
www.sunshine-partner.at
Franz, 60 J. Fescher Techniker der auch 
gerne kocht sucht Dich aber bitte kei-
ne Discomaus ... Tel. 0664/3246688  
www.sunshine-partner.at
Maria, 82 J. Jung geblieben, möchte 
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„Es gilt Wege zu finden, wie man 
Trennungen möglichst ohne zu verlieren  
und ohne allzu tiefe Verletzungen 

Dr. Sandra Sebinger 
Plabutscherstraße 71 

8051 Graz 
0676/64 38 864

K O N F L I K T L Ö S U N G  D U R C H  FA I R E  
A U S S E R G E R I C H T L I C H E  V E R FA H R E N

Förderung möglich!

Einstellplätze 
für Wohnmobile, 

Wohnwägen, Anhänger 
und Oldtimer zu vermieten
St. Ruprecht, Hr. Mauthner 

Tel: 0664/2422244

sich wieder verlieben. Trau dich und ruf 
mich an. Tel. 0664/3246688 www.suns-
hine-partner.at

Fescher Witwer, 75 J. NR, volles Haar, 
jünger aussehend, ehrlich, treu, mit viel 
Liebe. Wünscht sich eine liebevolle Frau 
mit Herzenswärme und Frohnatur. Tel. 
0664/3246688 www.sunshine-part-
ner.at

Thomas, 39 J. Attraktiver Nebener-
werbslandwirt, sucht eine umzugsberei-
te Frau. Sie soll auch seine Leidenschaft 
zu Natur und Tier mit ihm teilen. Tel. 
0664/1449350 www.liebevoll-vermit-
telt.at 

Franziska, 42 J. Weibliche Frau 
sucht ihr Gegenstück..schwarze Haa-
re und rehbraune Augen...ruf an! Tel. 
0664/1449350 www.liebevoll-vermit-
telt.at 

Reinhard, 62 J. NR, NT, suche eine Part-
nerin die auch meinen Hund akzeptiert. 
Bin umzugsbereit! Tel. 0664/1449350 
www.liebevoll-vermittelt.at

BEKANNTSCHAFT
Suche sportbegeisterte Leute im Raum 
Weiz für Freizeitaktivitäten wie: Schwim-
men, Radeahren, Spazieren gehen etc. 
Bitte per E-Mail an: biene.maja85@gmx.
net

STELLENANGEBOTE
Professioneller Gärtner/in ab Mitte 
März 1x wöchentlich, hauptsächlich zur 
Staudenpflege und teilweise Neupflan-
zungen (Eidexbergstraße/Kumberg) ge-
sucht. Dauerstelle, Tel. 0664/1646778

DIENSTLEISTUNGEN
Schleife Messer und Scheren. Hr. 
Schwarz, Hartbergstraße 40, 8200 Gleis-
dorf, Tel. 03112/4028

DIENSTLEISTUNGEN  
GESUCHT

Haushaltshilfe gesucht! Wir freuen uns 
über Unterstützung im Bereich Sauber-
keit/Hygiene und bieten eine nette Ar-
beitsumgebung und faire Entlohnung! 
Tel. 0660/1812120

ZU VERMIETEN
Nähe Pischelsdorf: Gartenhaus mit Ter-
rasse und ca 1200 m2 Grund für Wochen-
ende und Gemüsegarten geeignet. Sehr 
schöne, ruhige Lage, Tel. 0699/88449289

Weiz: Älteres Haus, Stadtnähe Weiz, 2 
Zimmer, Küche, Bad/WC, Keller, ruhige 
Lage, großer Garten. Tel. 0664/88118692

Weiz: 60 m2 Wohnung im Zentrum, ruhi-
ge Lage, Öffis und Geschäfte in wenigen 
Gehminuten zu erreichen, 1 Wohnküche, 
2 Zimmer, Bad und WC, Abstellraum, 
großer Kellerraum extra, 1 Parkplatz. 
Heizung mit Fernwärme. Miete inkl. Be-
triebskosten und Heizung € 590,- Die 
Wohnung ist bezugsfertig. Weitere Infos 
und Termin für die Besichtigung unter 
Tel. 03172/41226

Frisch  

eingetroffen:

Kätzchenweiden

Frühlingsblüher

Erste Salate

Alle IMMOBILIEN unter:
www.neuimmo.com

NEUHOLD GmbH
IMMOBILIEN

Wir SUCHEN für 
unsere Kunden 
weitere Häuser, 
Wohnungen und 
Baugrundstücke 
im Bezirk Weiz 
und Umgebung.

Armin Seidl 

0664/8494696

8160 Weiz, Marburgerstr. 104
Individuelle Öffnungszeiten nach 
Terminvereinbarung per Telefon

Dr. Martin Kreim, 0664/8494515

Pischelsdorf:
Sonniger 156m² 
Bungalow in 
Siedlungsrandlage. 
HWB-312, fGEE-3,36
KP 172.000,-.

Weiz Nähe / Naas:
Erstbezug Maisonette 
mit Garten und 
Panoramaterrasse
HWB-52, fGEE-0,51
KP 349.000,-.

Kurt Tieber, 0664/8494514

Fischbach: Idyllisches 
Einfamilienhaus mit 
Nebengebäude, Natur-
Blick, Ruhelage.
HWB-295, fGEE-3,44
KP 172.000,-

Armin Seidl, 0664/8494696
Weiz Stadt:
Zentrales,großzügiges
Geschäftslokal zur 
Miete. HWB-300
Miete (versch.Flächen)
Ab €  711,-

Dr. Martin Kreim, 0664/8494515
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Fischbach
Fr, 8.3., 18 Uhr

Sa, 9.3., 20.30 Uhr
Theatergruppe 

Fischbach:  
“Wer glaubt scho an 

G'spenster?!“
von Christian Ziegler

Es wird phänomenal, paranormal, 
phantastisch. Wir freuen uns auf 
eure von Lachtränen gezeichne-
ten Gesichter bei den Besuchen 
unseres Stücks! Karten: https://

events.eventjet.at/b/theatergrup-
pe-fischbach

Teufelsteinsaal Fischbach

Gleisdorf
Mi, 13.3., 19 Uhr

„Österreichische 
Autorinnen im 
Rampenlicht“

Lesung
Valerie Fritsch liest aus „Zitronen“ 
und Johanna Grillmayer liest aus 

„That´s life in Dystopia“. VVK: €9,- / 
AK: €12,- Eintrittskarten sind in 

der Buchhandlung erhältlich
Buchhandlung Plautz,  

Sparkassenplatz 2

So, 17.3., 11 Uhr
„Philharmonischen 

Klänge“
Streichsextett und Grazer 

Kapellknaben
Den Auftakt der heurigen „Phil-
harmonischen Klänge“ bildet 
eine so seltene wie exquisite 
Kombination zwischen dem 

satten orchestralen Klang eines 
Streichsextettes und der hellen 
Frische der Stimmen der „Grazer 

Kapellknaben“. Infos & Karten:  
office@kultur-land-leben.at, 

www.kultur-land-leben.at, Tel. 
0660/9383065
forumKLOSTER

Mi, 20.3., 16 Uhr
„Mehr Wissen. 

Bewusster Leben“
Vom Essen anno dazumal und 
Gedanken zur Ernährung von 

heute
Mit Doris Hiller-Baumgartner, 

freiberufliche Diätologin und Ver-
lagsleiterin. Freie Spende für den 

LEBI-Laden, keine Anmeldung 
erforderlich.

LEBI-Laden der Chance B, 
Franz-Josef-Straße 3

Graz
Mi, 10.3., 15 und 19.30 Uhr

„Liederliebes-
reisen:Reloaded“
Kabarettprogramm der 

KERNÖLAMAZONEN
Die KERNÖLAMAZONEN vereinen 

Wort und Musik zu einer char-
manten Mischung aus Kabarett 

und Revue. Chansons, Musicalhits, 

Wiener Lieder und bekannte Me-
lodien aus der Popwelt bilden die 
musikalischen Stationen einer Rei-
se, auf der die beiden ihr Publikum 
immer wieder ganz aus der Nähe 

beobachten. Tickets gibts hier:  
https://ticketzentrum.bueh-

nen-graz.com/Shop?eid=29706
Komödie Graz,  

Münzgrabenstraße 36

Heilbrunn
Sa, 16.3., 20 Uhr; So, 17.3., 14 Uhr
Sa, 23.3., 20 Uhr; So, 24.3., 20 Uhr
„Hilfe! Mein Schatz ist 

ein Wilderer“
Theater der Landjugend 

Heilbrunn

Karten bei allen LJ Mitgliedern, 
VVK € 5,- | AK € 7,- Eintritt: 1h vor 

Spielbeginn. 
Festhalle Heilbrunn

Naas
Sa, 16.3., 19.30 Uhr
So, 17.3., 17.00 Uhr
Sa, 23.3., 19.30 Uhr

So, 24.3., 14.30 & 19.30 Uhr
„Neurosige Zeiten“

„Irre“ Komödie in drei Akten 
von Winnie Abel

Eintrittskarten sind bei den Landju-
gendmitgliedern und den Gemein-
deämtern Thannhausen und Naas 
erhältlich! Kartenreservierungen 

unter: 0664/88580110
VVK: € 5,- | AK: € 7,- Der Reinerlös 
dieser Veranstaltung wird für Wei-
terbildung, Kultur und Brauchtum, 
Sport und für das gemeinnützige 

Landjugendleben verwendet.
Mehrzweckhalle Naas

St. Margarethen/
Raab

Sa, 9.3., 13-18 Uhr
So, 10.3., 10-17 Uhr

OSTER-AUSSTELLUNG
Oststeirischer 

Kunsthandwerksverein
www.kunstakumman.at

Hügellandhalle

St. Ruprecht/R.
Fr, 12.4., 19.30 Uhr

Kulinarische Lesung
mit Günter Neuwirth aus 

„Südbahn nach Triest“
Preis p.P.: € 59,-

Gartenhotel Ochensberger

Stift Rein
Offizielle Ausstellungs-

Eröffnung: Do, 21.3., 19 Uhr  
in den historischen Sälen des 

Stift Rein 
„Stift Rein - Altes 

Koster, Grabstätte von 
Herrschern“

Im Mittelpunkt der Ausstellung 
steht zum einen Herzog Ernst der 

Eiserne stehen, dessen Tod sich 
heuer zum 600. Mal jährt und 

dessen Grabmal in Stift Rein ist, 
und zum anderen die baulichen 

Ursprünge des Klosters, die in den 
Restaurierungen der vergangenen 

Jahre freigelegt wurden.
Tägliche Führungen

ab 22. März 2024, 10.30 Uhr (Teil-
nahme am mitttäglichen Chorge-
bet möglich) und 13:30 Uhr. Grup-
penführungen sind ausschließlich 
nach vorheriger Anmeldung unter 

gruppe@stift-rein.at täglich zwi-
schen 9 und 16 Uhr möglich.

Aktuelle Infos auf www.stift-rein.at 
 Kontakt/Info: 03124-51621-11

Thannhausen
Sa, 16.3., 8-12 Uhr
Flohmarkt

für Baby- und Kindersachen
Baby- und Kinderbekleidung, 

Bücher, Spielsachen, Kinderwä-
gen, div. Sportartikel, Fahrräder 
u.v.m. Nähere Informationen im 
Gemeindeamt Thannhausen, Tel. 

03172/2015 oder gde@thannhau-
sen.at www.thannhausen.at Für 
das leibliche Wohl ist gesorgt!

Gemeindezentrum Thannhausen

So, 17.3., 10-12 Uhr
„FRÜHSCHOPPEN 

HEITERES“
mit „Wetterpauli“

Für Speis und Trank ist gesorgt. 
Informationen und Karten: 

Gemeindeamt Thannhausen, Tou-
rismusbüro Weiz und Karte: VVK: 

€ 10, - Tageskasse: € 13,- www.
thannhausen.at, Tel. 03172/2015

Gemeindezentrum Thannhausen

Weiz
Fr 8.3., ab 19 Uhr

TANZVERANSTALTUNG
im Gasthaus Wilhelm mit dem 
Duo „BDur“, Barbara Dur und 

Saxofritz 
Mit Oldies aus den 70er – Discofox 
– Rumba – ChaCha ... Tanzen oder 

einfach nur Musik genießen! 
Gasthaus WILHELM in Büchl/Weiz

Fr 8.3.2024, ab 18.30 Uhr
Dr. Ruediger Dahlke

Doppelvortrag

Krankheitsbilder entschlüsseln 
und Säulen der Gesundheit
Heißbegehrte Tickets jetzt 

sichern: Ö-Ticket!
Kunsthaus Weiz

Gutenberg
Verstand. 

Herzensebene, 
Bauchgefühl

„Höre auf dein Bauchgefühl, schalte 
deinen Verstand ab, fühle mit 

dem Herzen“, sind  sehr verbreitete 
Empfehlungen, wenn Menschen vor 
einer Entscheidung stehen. Verstand, 

Bauchgefühl und Herzensebene 
sind Teil der Schöpfung und haben 
deshalb auch immer ihre Berechti-
gung. Das Bauchgefühl leitet sich 
aus der Summe aller Prägungen 

unseres bisherigen Daseins ab. Aus 
allen Erfahrungen, die wir bis zum 

jetzigen Zeitpunkt gemacht haben, 
wird in jeder Situation, in die wir 

kommen, eine Lösung vorbereitet 
und unbewusst unserem Bewusst-

sein als möglicher Ausweg aus einer 
Herausforderung angeboten, zum 

Beispiel Frustessen. Der Verstand mit 
dem freien Willen hat die Aufgabe 

alle unsere Empfindungen und 
Handlungen zu prüfen, sie wachsam 

und achtsam zuzulassen oder ab-
zulehnen. Er lässt uns Bücher lesen, 
Häuser bauen, Menschen besuchen 
uvm. Die Herzensebene gibt uns den 

Zugang zur allumfassenden Liebe. 
Schlägt es doch vom Anfang unseres 
Lebens bis zum letzten Atemzug für 
uns und fragt nie, was wir denken, 

fühlen und wie wir handeln. Die 
Liebe unseres Herzens steht in stän-
diger Verbindung mit unserer Seele, 
mit dem Göttlichen. Wenn wir es mit 
dem Verstand schaffen, alles was uns 
unser Bauchgefühl als Lösungen für 
unser Leben anbietet, aus dem freien 
Willen heraus über die Liebe unserer 

Herzensebene zu führen, wird uns ein 
erfülltes Leben auf dieser wunderba-

ren Welt gelingen. 
 

Donnerstag 7. März 18:18 
Uhr in Gutenberg. „Haus zum 
offenen Wort“ Spiriabend mit 
Lichtmeditation. Dazu gibt es 

Trommelklänge.  
Thema: „Die Würde“

Ich bitte um kurze Voranmeldung 
unter Tel. 0664/9182233 oder SMS

✚ Blutspendetermine
So 24.3., 9-13 Uhr

Birkfeld, BORG
Mo 25.3., 16-19 Uhr

St. Ruprecht R., Mittelschule
Mo 25.3., 15-19 Uhr 

Pischelsdorf am Kulm, Pfarrheim
Di 26.3., 11-15 & 16-20 Uhr 
Weiz, Rotkreuz-Bezirksstelle

Do 28.3., 16-19.30 Uhr
Sinabelkirchen, Sport- und Kulturh.
Auf www.blut.at finden unsere Spen-

der*innen immer die aktuellen Termine.

Veranstaltungen –  März - April 2024
Pro Veranstaltung EUR 10,-  • Pro Foto zusätzlich EUR 10,-



SEAT HARB wEiz
Weiz - Werksweg 104 - Tel. 03172 / 3999

www.seat-harb.at

Die beste Party des Jahres.
Und wir feiern mit zum Fixzins!

Alle Preise sind unverbindl., nicht kart. Richtpreise inkl. USt. und NoVA.
1 5 Jahre Garantie oder 100.000 km Laufleistung, je nachdem, was früher eintritt.
2  € 3.000,- Jubiläumsprämie bereits vom Listenpreis abgezogen. Privatkunden-Angebot im Restwertleasing der Porsche Bank inkl. USt. und NoVA, zzgl. gesetzl. Vertragsgebühr € 139,63, keine Bearbeitungs-

kosten, Gesamtleasingbetrag € 22.168,46, Laufzeit 48 Monate, 10.000 km/Jahr, Eigenleistung (VZ-Depot) € 5.885,13, Restwert € 13.195,21, Sollzinssatz fix 6,31 %, Effektivzinssatz fix 7,55 %, Gesamtbe-
trag € 26.371,97, Abschluss einer vollKASKO sowie eines Service-, Wartungsprodukts der Porsche Bank Versicherung vorausgesetzt. Im Angebotspreis bereits berücksichtigt: € 500,- Porsche Bank Bonus und  
€ 500,- Versicherungsbonus bei Finanzierung und Abschluss einer Kasko über die Porsche Bank Versicherung. € 500,- Servicebonus bei Finanzierung und Abschluss eines Service-, oder Wartungsproduktes über die Porsche Bank. 
Für Porsche Bank Boni gilt: Mindestlaufzeit 36 Monate. Ausgen. Sonderkalkulationen für Flottenkunden, Behörden und ARAC. Die Boni sind unverbindl., nicht kart. Nachlässe inkl. USt. und NoVA werden vom Listenpreis abgezogen. 
Angebot gültig bis 30.06.2024  (Kaufvertrags-/Antragsdatum).

3     € 2.000,- Jubiläumsprämie bereits vom Listenpreis abgezogen. Privatkunden-Angebot im Restwertleasing der Porsche Bank inkl. USt. und NoVA, zzgl. gesetzl. Vertragsgebühr € 116,05, keine Bearbeitungs-
kosten, Gesamtleasingbetrag € 18.104,87, Laufzeit 48 Monate, 10.000 km/Jahr, Eigenleistung (VZ-Depot) € 4.136,37, Restwert € 10.618,30, Sollzinssatz fix 6,31 %, Effektivzinssatz fix 7,43 %, Gesamtbe-
trag € 21.542,72, Abschluss einer vollKASKO sowie eines Service-, Wartungsprodukts der Porsche Bank Versicherung vorausgesetzt. Im Angebotspreis bereits berücksichtigt: € 500,- Porsche Bank Bonus und  
€ 500,- Versicherungsbonus bei Finanzierung und Abschluss einer Kasko über die Porsche Bank Versicherung. € 500,- Servicebonus bei Finanzierung und Abschluss eines Service-, oder Wartungsproduktes über die Porsche Bank. 
Für Porsche Bank Boni gilt: Mindestlaufzeit 36 Monate. Ausgen. Sonderkalkulationen für Flottenkunden, Behörden und ARAC. Die Boni sind unverbindl., nicht kart. Nachlässe inkl. USt. und NoVA werden vom Listenpreis abgezogen. 
Angebot gültig bis 30.06.2024  (Kaufvertrags-/Antragsdatum). 

4  € 3.000,- Jubiläumsprämie bereits vom Listenpreis abgezogen. Privatkunden-Angebot im Restwertleasing der Porsche Bank inkl. USt. und NoVA, zzgl. gesetzl. Vertragsgebühr € 135,56, keine Bearbeitungs-
kosten, Gesamtleasingbetrag € 21.429,69, Laufzeit 48 Monate, 10.000 km/Jahr, Eigenleistung (VZ-Depot) € 5.301,45, Restwert € 13.034,-, Sollzinssatz fix 6,31 %, Effektivzinssatz fix 7,48 %, Gesamtbetrag  
€ 25.623,01, Abschluss einer vollKASKO sowie eines Service-, Wartungsprodukts der Porsche Bank Versicherung vorausgesetzt. Im Angebotspreis bereits berücksichtigt: € 1.000,- Porsche Bank Bonus und  
€ 500,- Versicherungsbonus bei Finanzierung und Abschluss einer Kasko über die Porsche Bank Versicherung. € 500,- Servicebonus bei Finanzierung und Abschluss eines Service-, oder Wartungsproduktes über die Porsche Bank. 
Für Porsche Bank Boni gilt: Mindestlaufzeit 36 Monate. Ausgen. Sonderkalkulationen für Flottenkunden, Behörden und ARAC. Die Boni sind unverbindl., nicht kart. Nachlässe inkl. USt. und NoVA werden vom Listenpreis abgezogen. 
Angebot gültig bis 30.06.2024 (Kaufvertrags-/Antragsdatum).

5  € 4.000,- Jubiläumsprämie bereits vom Listenpreis abgezogen. Privatkunden-Angebot im Restwertleasing der Porsche Bank inkl. USt. und NoVA, zzgl. gesetzl. Vertragsgebühr €193,86, keine Bearbeitungskosten, Gesamtleasing-
betrag € 31.978,09, Laufzeit 48 Monate, 10.000 km/Jahr, Eigenleistung (VZ-Depot) € 7.087,91, Restwert € 18.907,21, Sollzinssatz fix 6,06 %, Effektivzinssatz fix 7,06 %, Gesamtbetrag € 38.140,98, Abschluss einer vollKASKO sowie 
eines Service-, Wartungsprodukts der Porsche Bank Versicherung vorausgesetzt. Im Angebotspreis bereits berücksichtigt: € 1.000,- Porsche Bank Bonus und € 500,- Versicherungsbonus bei Finanzierung und Abschluss einer 
Kasko über die Porsche Bank Versicherung. € 500,- Servicebonus bei Finanzierung und Abschluss eines Service-, oder Wartungsproduktes über die Porsche Bank. Für Porsche Bank Boni gilt: Mindestlaufzeit 36 Monate. Ausgen. 
Sonderkalkulationen für Flottenkunden, Behörden und ARAC. Die Boni sind unverbindl., nicht kart. Nachlässe inkl. USt. und NoVA werden vom Listenpreis abgezogen. Angebot gültig bis 30.06.2024  (Kaufvertrags-/Antragsdatum).
Verbrauch: 1,1 – 9,5 l/100 km. CO2 Emission: 25 – 215 g/ km. Stromverbrauch: 14,7 – 18,4 kWh/100 km. Symbolfotos. Stand 01/2024.

seat.at/jubilaeumspraemie

5 Jahre Garantie1

auf alle Modelle

Der Seat ateca

ab € 149,– /mtl.4

Der Seat tarraco

ab € 249,– /mtl.5

Der Seat Leon

ab € 149,– /mtl.2

als 5-Türer oder SP Kombi

Der Seat arona

ab € 139,– /mtl.3


